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Besuch bei Krippenbaumeister 
Ekkehard Hülsmann  

 
 
Bürgermeister Viktor Lorenz stattete dem frisch gebackenen Krippen-
baumeister Ekkehard Hülsmann einen persönlichen Besuch ab, um 
ihm zur außerordentlich erfolgreich bestandenen Ausbildung zum Krip-
penbaumeister an der Schule für Holz und Gestaltung in Garmisch-
Partenkirchen zu gratulieren und sich das beeindruckende Meister-
stück anzusehen. 
 
Hülsmann, der erste geprüfte Krippenbaumeister im Erzbistum Frei-
burg, erreichte mit seiner detailgetreuen Krippe sowohl in der theoreti-
schen als auch in der praktischen Prüfung jeweils die Bestnote 1,0. 
 

 
 

Bürgermeister Viktor Lorenz freut sich gemeinsam mit Ekkehard Hülsmann 
über die Auszeichnung als Meister im Krippenbau. 

 
Weitere Details lesen Sie im Innenteil unter der Rubrik „Nachrichten 
für alle Ortsteile“.  
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

 

                                    
 
 

staatlich anerkannte Erzieherinnen und Erzieher (m/w/d) 
im Schauenburg-Kindergarten 

 
 
Es handelt sich um unbefristete Beschäftigungsverhältnisse. Der Beschäftigungsumfang beträgt jeweils 
100 Prozent, derzeit 39 Wochenstunden. 
 
Im Vorfeld an das Auswahlverfahren erfolgt ein Kennenlerntermin in der Einrichtung. 
 
Ihr Profil: 

 Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
 Kenntnisse und Erfahrungen in der „offenen Arbeit“ und in der Umsetzung des Orientierungsplanes 

Baden-Württemberg 
 Die 5 erfolgreich abgelegten Fortbildungsbausteine des Orientierungsplanes Baden-Württemberg 
 Teamfähigkeit, Engagement und Kreativität in der Arbeit mit Kindern und Eltern 

Wir bieten: 
 Moderne und gut ausgestattete Kindertagesstätten 
 Bezahlung nach Entgeltgruppe S8a TVöD-SuE mit entsprechenden Zulagen, Jahressonderzahlung 

und betrieblicher Altersversorgung 
 Die Möglichkeit, sich gestalterisch in ein gut funktionierendes Team einzubringen 
 Eine kooperative Zusammenarbeit zwischen Kindergarten und Träger 

 
Für fachliche Fragen steht Ihnen zur Verfügung: 
Schauenburg-Kindergarten, Frau Stricker, Tel.Nr. 07805 97511, 
E-Mail stricker@appenweier.com 
Für allgemeine Fragen steht Ihnen Frau Kieper vom Personalamt, Tel.Nr. 07805 9595-202,  
E-Mail kieper@appenweier.de zur Verfügung.  

 
Bewerbungen richten Sie bitte unter der Kennziffer 3000/2024 an bewerbung@appenweier.de. 
 

 

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Wir suchen Unterstützung 
für unser Team! 
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Aushilfskräfte (m/w/d) im Bereich Essensausgabe 
 
 
Die Beschäftigung erfolgt jeweils unbefristet und in Teilzeit mit einem Umfang von 10 – 12 Wo-
chenstunden. 
 

 Die täglichen Arbeitszeiten variieren je nach Einsatzort und richten sich nach dem jeweili-
gen Bedarf. 

 Wünschenswert wären Erfahrungen im Bereich Hauswirtschaft. 
 

Die Vergütung der Stellen erfolgt nach den im TVöD geltenden Regelungen in der Entgeltgruppe 
E02 einschließlich einer Zusatzversorgung und Weihnachtsgeld. Es handelt sich jeweils um sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
 

Wenn wir Sie mit unserer Ausschreibung angesprochen haben, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter der Kennziffer 2900/2024 an das Bürgermeisteramt Appen-
weier, per E-Mail an bewerbung@appenweier.de.  
Auskünfte erteilt Ihnen Frau Kieper vom Personal, Tel. 07805 9595-202; E-Mail: 
kieper@appenweier.de. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  

 
 
 
 
 

 
Betreuungskraft für die Verlässliche Grundschule (m/w/d) 

       
Der Beschäftigungsumfang beträgt 10 Wochenstunden. Die Arbeitszeiten sind innerhalb der Schulzeiten von 
Montag bis Freitag von 12:00 bis 14:00 Uhr. 
 
Wir bieten ein Beschäftigungsverhältnis nach TVöD mit einer Vergütung in Entgeltgruppe 2 inklusive 
Jahressonderzahlung und betrieblicher Altersvorsorge. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie Ihre Bewerbung unter der Kennziffer 2024/3100 per E-Mail an bewerbung@appenweier.de. 
 
Haben Sie Fragen? 
Dann wenden Sie sich an das Personalamt Claudia Kieper, Tel. 07805 9595-202, kieper@appenweier.de. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.appenweier.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier  
sucht eine 
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Raumpfleger/in (m/w/d) 
 
 
für den Bereich Gebäudereinigung mehrerer gemeindeeigener Gebäude als Zusatzkraft (Sprin-
ger/in). Die Beschäftigung erfolgt jeweils unbefristet und in Teilzeit mit einem Umfang von 25 Wo-
chenstunden. 
 

 Die täglichen Arbeitszeiten variieren je nach Gebäude und richten sich nach dem jeweiligen 
Bedarf. 

 Wünschenswert wären Erfahrungen als Reinigungskraft oder im Bereich Hauswirtschaft. 
 

Die Vergütung der Stellen erfolgt nach den im TVöD geltenden Regelungen in der Entgeltgruppe 
E02 einschließlich einer Zusatzversorgung und Weihnachtsgeld. Es handelt sich jeweils um sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
 

Wenn wir Sie mit unserer Ausschreibung angesprochen haben, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter der Kennziffer 2100/2024 an das Bürgermeisteramt Appen-
weier, per E-Mail an bewerbung@appenweier.de.  
Auskünfte erteilt Ihnen Frau Kieper vom Personalamt unter Tel. 07805 9595-202; 
E-Mail: kieper@appenweier.de. 
 
Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 

- Voranzeige - 

Ehrengedenken am Martini Montag

Das Jahr 2024 steht in besonderer Weise im Gedenken an die Opfer der beiden Weltkriege sowie der gegenwär-
tigen Kriege im Nahen Osten und der Ukraine. Erinnern und Gedenken sind wichtige Voraussetzungen für die 
Vorboten heutiger menschen-verachtender Verhaltensweisen. Nur wenn wir diesen rechtzeitig und gemeinsam 
Einhalt gebieten, können wir den Frieden und die Freiheit dieser Welt sichern. 
Traditionsverbunden gedenken wir in Urloffen am „Martini-Montag“, den 11. November 2024,  den Vermissten, 
Gefallenen und der Toten. Daher lade ich Sie schon heute sehr herzlich zur Gedenkfeier ein. 

Der Ablauf sieht Folgendes vor:
- 17:30 Uhr versammeln der örtlichen Vereine beim Gasthaus Krimm.  
-  17:45 Uhr Marsch zur Pfarrkirche St. Martin mit Fackelträgern der Freiwilligen Feuerwehr Urloffen unter mu-

sikalischer Begleitung des Fanfarenzugsund des Musikvereins Urloffen. 
- 18:00 Uhr Wortgottesdienst in der Pfarrkirche. 
- Anschließend Gedenken und Kranzniederlegung am Ehrenmal

Programm: 
1. Singgemeinschaft Urloffen 
2. Ansprache und Kranzniederlegung durch Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig 
3. Musikverein Urloffen 
Mit Ihrer Teilnahme bekunden Sie Ihre Solidarität für den Frieden in der Welt. Wir bitten um zahlreiche Teilnah-
me aus der Bevölkerung zu diesem traditionsreichen Gedenktag. 
  
Pamela Otteni-Hertwig 
Ortsvorsteherin 
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S t. M a r t i n s f e s t

in Nesselried

Montag, den 1111.. NNoovveemmbbeerr 22002244

• 1177::0000 UUhhrr: Treffpunkt in der Halle zur Martinslegende

• 1177::3300 UUhhrr: Gemeinsamer Laternenumzug mit Pferd und Reiter,
Musikalische Begleitung durch den Musikverein Nesselried

Anschließend Bewirtung der Landjugend im Atrium; bitte eine eigene Tasse mitbringen!
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Einladung zum St. Martinsumzug in Urloffen am 09.11.2024 

Liebe Familien, liebe Eltern, liebe Kinder  

am Samstag, den 09. November um 17.30 Uhr, findet der St. Martinsumzug statt.                                   
Hierzu möchten wir Euch recht herzlich einladen.  

Wir treffen uns um 17.30 Uhr wie gewohnt am Friedhofsparkplatz (westlicher Teil).  

Bitte beachten Sie die Aufstellung: 

1. St. Martinsreiter mit Pferd 
2. Musikkapelle  
3. anschließend alle Kinder, Schulkinder und Erwachsene  

 
In vorgenannter Reihenfolge gehen wir am Pflegeheim St. Martin vorbei.  
Weiter geht es die Meerrettichdorfstraße und Hauptstraße zur Kapellengasse.     

Das Martinsspiel findet auf der Freilichtbühne beim Bürgerzentrum statt.   

Hiermit weisen wir auf die Verkehrsbehinderung in diesem Bereich hin. 
Eltern haben die Aufsicht für ihre Kinder! 

Nach dem Laternenumzug bietet der Narrenverein Kinderpunsch und Glühwein an. 
So können wir gemeinsam bei Glühwein und Kinderpunsch den traditionellen Martinswecken 
Teilen und den Abend gemütlich ausklingen lassen. 
Bitte bringen Sie eine Tasse mit. 

Bei Regen fällt der Martinsumzug aus und die Martinswecken können von 17.30  Uhr bis 18 Uhr   
vor der Kirche abgeholt werden.  

Ihr Gemeindeteam St. Martin 
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Aus Politik und 
Verwaltung

Geschwindigkeitsüberwachung durch das Landratsamt 
Ortenaukreis
  
Am 22.10.2024 von 14:18 Uhr bis 19:40 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 30 km/h in der Gewerbestraße in Appen-
weier, Ortsteil Urloffen, statt. 

Von insgesamt 315 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 
24 wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die Messung erfolgte beidseitig. 

Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 55 km/h. 

Aus dem  
Gemeinderat

Einladung 
Öffentliche Gemeinderatssitzung
  
Am Montag, den 04.11.2024, fi ndet ab 19:00 Uhr im Fo-
yer der Schwarzwaldhalle (Oberkircher Straße 26) eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
  
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1. Tunnel Offenburg
   hier: Vorstellung des Projekts durch die Deutsche 

Bahn
2. Fragen und Anregungen der Einwohner und  
 Bürger zu TOP 1
3. Gemeindewald Appenweier
   hier: Maßnahmen- und Betriebsplan für das Jahr 

2025
4.  Neubaugebiet „In der Wiedi/Obere Dorfstraße“, 

Nesselried
  hier: Zuteilung der Bauplätze
5. Bekanntgaben
6.  Fragen und Anregungen der Einwohner und 

Bürger an den GR und die Verwaltung

Hierzu laden wir die Einwohner und Bürger unserer 
Gemeinde recht herzlich ein. 
  
Freundliche Grüße 

Viktor Lorenz 
Bürgermeister 

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 21.10.2024 

TOP 1 Gutachterausschuss Kehl - Appenweier - 
   Willstätt
    hier: Vorstellung Geschäftsbericht für den Zeit-

raum 01.07.2021 bis 31.12.2023
  
Der Vorsitzende erteilt Christine Nagel-Oechler das Wort 
zur Vorstellung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt:
In der Sitzung am 12.10.2020 hat der Gemeinderat formal 
die Zusammenlegung des Gutachterausschusses mit der 
Stadt Kehl und der Gemeinde Willstätt beschlossen. 
Die beteiligten Kommunen haben eine öffentlich-recht-
liche Vereinbarung im März 2021 unterzeichnet. 
Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschus-
ses Kehl, Appenweier und Willstätt wurde bei der Stadt 
Kehl eingerichtet. 
  
Nach der Genehmigung durch das Regierungspräsidium 
Freiburg hat der Gutachterausschuss die Arbeit am 
01.07.2021 aufgenommen. 
  
Die Vorsitzende des Gutachterausschusses, Frau Nagel-
Oechler, stellt den Geschäftsbericht / Tätigkeitsbericht für 
den Zeitraum vom 01.07.2021 bis 31.12.2023 in der Sitzung 
vor. 
  
Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat nimmt den Geschäftsbericht zur Kennt-
nis. 
  
TOP 2 Vorstellung des Mobilitätsnetzwerks Ortenau
  
Der Vorsitzende erteilt Heinrich Althausen das Wort zur 
Vorstellung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt:
Ursprünglich war die Präsentation durch Herrn Althausen 
für die letzte Gemeinderatssitzung am 16.09.2024 geplant. 
Aufgrund der krankheitsbedingten Abwesenheit von 
Herrn Althausen wurde die Präsentation auf die nächste 
Sitzung des Gemeinderates vertagt. 
  
Anschließend wir das Mobilitätsnetzwerk durch Herrn 
Althausen präsentiert. 
  
Diskussion:
Elke Schneider-Oser fi ndet es wichtig, neben dem verbalen 
Austausch auch in die Umsetzung zu gehen und möchte 
wissen, wie Heinrich Althausen den Verlauf und die Quali-
tät der Umsetzung der Mobilitätsstationen sieht. 
Heinrich Althausen erklärt, dass es einen langen Atem 
braucht, bis Mobilitätsstationen von der Bevölkerung an-
genommen werden und man nicht davon ausgehen kann, 
dass sie vom ersten Tag an sofort genutzt werden. Er be-
tont, dass Mobilitätsstationen primär als Angebot zum 
Verbrenner gesehen werden sollten. 
  
Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat nimmt die Vorstellung des Mobilitäts-
netzwerks Ortenau zur Kenntnis. 
  
TOP 3 Sanierung Kläranlage Appenweier
    hier: Auftragsvergabe Neubau Belebungsbecken, 

Technikgebäude und Nachklärbecken
  
Der Vorsitzende erteilt Uli Brudy das Wort zur Vorstellung 
des Sachverhalts. 
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Sachverhalt: 
  
In der GR-Sitzung vom 12.06.2023 wurde die aktuelle Pla-
nung der Sanierung der Kläranlage umfangreich vorge-
stellt. 
Der Gemeinderat stimmte dieser einstimmig zu. 
Daraufhin konnte der Bauantrag eingereicht werden und 
die Roh- und Tiefbauarbeiten ausgeschrieben werden. 
Die Arbeiten wurden europaweit ausgeschrieben. Zum 
Submissionstermin lagen 8 Angebote vor. Nach formaler, 
rechnerischer und wirtschaftlicher Prüfung ergab sich fol-
gendes Ergebnis: 
  
1. Fa. Bold, Achern, 2.954.623,75 € 
2. Fa.     2.973.036,70 € 
3. Fa.     2.988.268,35 € 
4. Fa.     3.025.566,41 € 
5. Fa.     3.044.518,19 € 
6. Fa.     3.077.672,40 € 
7. Fa.     3.087.483,27 € 
8. Fa.     3.520.423,39 € 
  
Alle Preise incl. 19 % MwSt. 
  
Nebenangebot Firma Grötz 
Die Firma Grötz schlägt vor, unter den Bauwerken den 
nicht tragfähigen Boden vor Ort aufzubereiten und wieder 
einzubauen. Dadurch ergeben sich Einsparungen bzgl. 
Entsorgung und Lieferung Neumaterial in Höhe von 
97.913,20 € brutto. 
Das Nebenangebot ist an Bedingungen geknüpft und die 
Ausführung nicht klar nachvollziehbar beschrieben. 
Nach Rücksprache mit dem Bodengutachter ist davon aus-
zugehen, dass aufgrund des schwierigen, wenig tragfä-
higen nassen Baugrundes eine höhere Kalkmenge erfor-
derlich ist und die angesetzte Menge Kalk eher zu gering 
kalkuliert wurde. 
  
Eine Empfehlung zur Annahme des Angebotes kann nicht 
erfolgen. 
  
Nebenangebot Firma Meurer-Bau 
Die Firma Meurer-Bau hat bzgl. Aushub und Laden ein 
Nebenangebot eingereicht. 
Der Summenvorteil in Höhe von 100.591,08 € wurde be-
rücksichtigt. 
  
Diskussion: 
Fritz Langenecker möchte wissen, ob ein Ausbau der 
vierten Stufe notwendig sein wird. 
Uli Brudy erklärt, dass dies konzeptionell berücksichtigt 
wurde und bei Bedarf geplant werden kann. 
  
Peter Leible fragt, ob die Flächen des RMSV Urloffen nach 
Abschluss der Bauarbeiten wieder zur Verfügung stehen 
und erkundigt sich nach den Standorten der Wiederauffor-
stung. Uli Brudy antwortet, dass die Flächen dem RMSV 
Urloffen nach Abschluss der Baumaßnahmen wieder zur 
Verfügung stehen. Die Aufforstungsarbeiten werden an 
verschiedenen Standorten durchgeführt. 

Finanzierung: 
Gemäß Kostenberechnung vom Mai 2023 wurden Bauko-
sten von ca. 2,8 Millionen € veranschlagt. 
Die Gesamtbaumaßnahme beläuft sich gemäß Kostenbe-
rechnung auf 14.281.383,00 € brutto. 
  
Beschlussvorschlag: 
Die Firma Bold, Achern hat mit 2.954.623,75 € brutto ein 
wirtschaftliches Angebot abgegeben. Die Firma Bold ist 
als leistungsfähig bekannt. Es wird vorgeschlagen die Ar-
beiten an die Firma Bold GmbH & Co KG, Achern zu ver-
geben. 

Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 4 Feuerwehr Appenweier 
   hier:  Vergabe HLF20 
  
Der Vorsitzende erteilt Patrick Strauß das Wort zur Vor-
stellung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt: 
Im August 2024 wurde eine europaweite Ausschreibung 
für ein HLF 20 in Zusammenarbeit mit der Agentur Wiese-
ke aus Seelbach auf den Weg gebracht. Das Fahrzeug dient 
als Ersatzbeschaffung für das bereits über 20 Jahre alte 
Löschgruppenfahrzeug 16 (LF 16). 
  
Die angebotenen Fahrzeuge wurden der Feuerwehr sowie 
Mitgliedern der Verwaltung und des Gemeinderates am 26. 
September im Rahmen einer Vergleichsvorführung in Au-
genschein genommen. 
  
Voraussichtlicher Liefertermin für das HLF 20 ist der 
30.11.2026. 
  
Finanzierung: 
Im Haushalt stehen Mittel im Rahmen einer Verpflich-
tungsermächtigung in ausreichender Höhe zur Verfügung. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat vergibt die Lose 1 -3 an folgende Bieter 
der Ausschreibung: 
 
1. Los (Fahrgestell) an die Firma MAN Truck & Bus 

Deutschland GmbH zu einer Bruttosumme von 
insgesamt 143.103,45 €

2. Los (Aufbau) an die Firma Rosenbauer Deutschland 
GmbH zu einer Bruttosumme von insgesamt 
370.173,30 €

3. Los (Beladung) an die Firma Bittiger GmbH zu einer 
Bruttosumme in Höhe von 165.349,19 €

 
und stellt im Rahmen der Beschaffung 7.500 Euro als son-
stige Bauentwicklungskosten zur Verfügung um auf kurz-
fristige Änderungen oder unvorhergesehene Kosten im 
Rahmen der Auslieferung des Fahrzeuges reagieren zu 
können. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 5  Kommunale Wohnungsbaugesellschaft Appen-

weier mbH 
   hier:  Gewährung eines Trägerdarlehens 
  
Der Vorsitzende erteilt Mario Stutz das Wort zur Vorstel-
lung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt: 
Im Nachtrag des Wirtschaftsplans 2024 der Kommunalen 
Wohnungsbaugesellschaft Appenweier mbH sind im Li-
quiditätsplan als Investitionen 20.000 € für die Beschaf-
fung von Schwerlastregalen für den Bauhof und 200.000 € 
für die Erweiterung des Schleppdaches des Bauhofs einge-
plant. 
  
Zur Finanzierung ist eine Kreditermächtigung in Höhe 
von 220.000 € vorgesehen. 
  
Aufgrund der vorhandenen Liquidität im Kernhaushalt 
der Gemeinde und in Erwartung von fallenden Kredit-
zinsen wird von der Verwaltung vorgeschlagen, dass das 
erforderliche Darlehen von der Kommunalen Wohnbau 
nicht extern aufgenommen wird. Dafür soll die Gemeinde 
Appenweier der Kommunalen Wohnungsbaugesellschaft 
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Appenweier mbH ein Trägerdarlehen in Höhe von 220.000 
€ gewähren. 
Im Zuge der „Goldenen Bilanzregel“ soll die Laufzeit ana-
log den Abschreibungen 16 Jahre betragen. Somit ergibt 
sich eine Tilgung von jährlich 13.750 €. 
  
Analog zu den bestehenden Trägerdarlehen an den Eigen-
betrieb Wasserversorgung und an die Kommunale Woh-
nungsbaugesellschaft Appenweier mbH soll der Zinssatz 
dynamisch an den für Mitgliederdarlehen gültigen Zins-
satz der Sonderdarlehen des Kommunalen Versorgungs-
verbands Baden-Württemberg jährlich zum 01.01. eines 
Jahres angepasst werden. 
Der aktuelle Zinssatz der Sonderzahlungen für Mitglie-
derdarlehen der Versorgungskasse beträgt derzeit 3,57% 
jährlich. 
  
Der Aufsichtsrat der Kommunalen Wohnungsbaugesell-
schaft mbH wird nach dem Beschluss noch gesondert über 
die Annahme des Trägerdarlehens entscheiden. 
  
Diskussion: 
Ludwig Kornmeier ist der Meinung, dass man hier besser 
auf den privaten Kapitalmarkt hätte zurückgreifen sollen. 
Wendelin Huschle findet, dass sich ein Trägerdarlehen der 
Gemeinde Appenweier an die Wohnungsbaugesellschaft 
Appenweier mbH gleich in zweierlei Hinsicht lohnen wür-
de: Zum einen könnten die derzeit unverzinsten liquiden 
Mittel der Gemeinde gewinnbringend angelegt werden, 
zum anderen stünde der Wohnungsbaugesellschaft wieder 
ausreichend Liquidität zur Verfügung. Zudem würden die 
Zinsen in Zukunft eher sinken. 
  
Finanzierung: 
Da keine Gewährung eines Trägerdarlehens im Haushalt 
2024 vorgesehen ist, ist eine außerplanmäßige Auszahlung 
in Höhe von 220.000 € hierfür vom Gemeinderat zu geneh-
migen. Die Finanzierung erfolgt aus der Liquidität, da dies 
wie eine Geldanlage zu sehen ist. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Gewährung eines Träger-
darlehens in Höhe von 220.000 € an die Kommunale Woh-
nungsbaugesellschaft Appenweier mbH und bewilligt die 
außerplanmäßige Auszahlung von 220.000 €. Der Gemein-
derat ermächtigt den Bürgermeister den Darlehensvertrag 
zu unterschreiben. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 6 Besetzung der kirchlichen 
   Kindergarten-Kuratorien 
    hier:  Einrichtung St. Michael, Appenweier und 

St. Martin, Urloffen 
  
Der Vorsitzende erteilt Patrick Strauß das Wort zur Vor-
stellung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt: 
Nach den Betriebsvereinbarungen mit der katholischen 
Kirchengemeinde über den Betrieb der drei kirchlichen 
Kindergärten ist für jede Einrichtung ein paritätisch be-
setztes Kuratorium zu bilden. Die Kuratorien werden pa-
ritätisch mit vier Personen der politischen Gemeinde und 
vier Personen der Kirchengemeinde gebildet. Pro Ortsteil 
werden je 2 Personen von den Ortschaftsräten/ bzw. dem 
Bezirksbeirat in das Kuratorium entsandt. 
  
Während das Kuratorium für die Einrichtung St. Konrad 
in Nesselried vollständig gebildet wurde, steht die voll-
ständige Besetzung der Kuratorien für die Einrichtungen 
in Appenweier und Urloffen noch aus. Die Mitglieder sei-
tens des Ortschafts- und Bezirksbeirates wurden bereits 

wie folgt benannt: 
  
Besetzung Kuratorium St. Michael (Appenweier)
1. Klemens Sauer (Vorschlag BBR)
2. Ludwig Kornmeier (Vorschlag BBR)
3. zu besetzen durch GR
4. zu besetzen durch GR
 
Besetzung Kuratorium St. Martin (Urloffen)
1. Pamela Otteni-Hertwig (Vorschlag OR)
2. Andreas Kindsvater (Vorschlag OR)
3. zu besetzen durch GR
4. zu besetzen durch GR
 
Die beiden Sitze aus dem Gemeinderat werden für ge-
wöhnlich nach Anwendung des Saint-Laguë/Schepers Ver-
fahren und dementsprechend von folgenden Fraktionen 
gestellt: 
  
CDU: 1 Sitz 
Freie Wähler: 1 Sitz 
  
Diskussion: 
Der Vorsitzende bittet um Nennung von Vorschlägen für 
die Besetzung der kirchlichen Kindergarten-Kuratorien. 
Von den Parteien/Fraktionen werden folgende Vorschläge 
genannt: 
  
Besetzung Kuratorium St. Michael (Appenweier)
1. Klemens Sauer (Vorschlag BBR)
2. Ludwig Kornmeier (Vorschlag BBR)
3. Susanne Trautmann
4. Fritz Langenecker
 
Besetzung Kuratorium St. Martin (Urloffen)
1. Pamela Otteni-Hertwig (Vorschlag OR)
2. Andreas Kindsvater (Vorschlag OR)
3. Wendelin Huschle
4. Fritz Langenecker
 
Beschlussvorschlag: 
Kuratorien für die katholischen Kindertagesstätten St. 
Michael und St. Martin werden wie dargestellt gebildet. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 7 Grundsteuerreform 
   hier:  Neufassung der Hebesatzsatzung 
  
Der Vorsitzende erteilt Mario Stutz das Wort zur Vorstel-
lung des Sachverhalts. 
  
Sachverhalt: 
Das Bundesverfassungsgericht hatte mit Beschluss vom 
10.04.2018 (1 BvL 11/14, 1 BvL 12/14, 1 BvL 1/15, 1 BvR 
639/11, 1 BvR 889/12) die Bewertungsvorschriften für die 
Grundsteuer für verfassungswidrig erklärt. Seine Ent-
scheidung hatte das BVerfG damit begründet, dass das 
Festhalten des Gesetzgebers am Hauptfeststellungszeit-
punkt 1964 zu gravierenden und umfassenden Ungleich-
behandlungen führt, für die es keine ausreichende Recht-
fertigung gibt. Mit dem Beschluss wurde gleichzeitig 
bestimmt, dass der Gesetzgeber bis zum 31. Dezember 
2019 eine gesetzliche Neuregelung zu treffen hat. Diese 
Verpflichtung wurde durch die Verkündung des Grund-
steuerreformpakets des Bundes im November/ Dezember 
2019 erfüllt. Damit durften und dürfen die bisherigen Be-
wertungsregeln noch für eine Übergangszeit bis 31. De-
zember 2024 angewandt werden. 
Neben dem eigentlichen Grundsteuerreformgesetz war 
auch eine Grundgesetzänderung Teil des Reformpakets. 
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Der geänderte Artikel 105 Abs. 2 des Grundgesetzes er-
mächtigt die Länder nun, vom Grundsteuerrecht des 
Bundes (Bundesmodell) abzuweichen. Von dieser Länder-
öffnungsklausel haben mehrere Bundesländer Gebrauch 
gemacht. Zu ihnen gehört das Land Baden-Württemberg, 
wo der Landtag am 4. November 2020 das Landesgrund-
steuergesetz (LGrStG) beschlossen hat. 
  
Erhebungsverfahren 
Sowohl im Bundesrecht als auch im Landesgrundsteuer-
gesetz wird die Grundsteuer wie im bisherigen Recht in 
einem dreistufigen Verfahren ermittelt: 
 
1. Im ersten Schritt, dem Bewertungsverfahren, stellen 

die Finanzämter den Grundsteuerwert fest. Das 
Verfahren endet mit dem Erlass eines Grundsteuer-
wertbescheids.

2. Im zweiten Schritt wird von den Finanzämtern auf der 
Grundlage des Grundsteuerwerts der Messbetrag 
berechnet. Das Verfahren endet mit dem Erlass eines 
Messbescheids.

3. Im dritten und letzten Schritt errechnet die Gemeinde 
die Grundsteuer, in dem sie den Messbetrag mit dem 
vom Gemeinderat beschlossenen Hebesatz multipli-
ziert. Durch den Grundsteuerbescheid wird die 
Grundsteuer dann gegenüber dem Steuerpflichtigen 
festgesetzt.

 
Grundsteuerarten 
Für das Grundvermögen (Grundsteuer B) hat der Landes-
gesetzgeber in Baden-Württemberg mit dem modifizierten 
Bodenwertmodell einen eigenen Weg gewählt. Bei diesem 
Modell wird die Grundstücksfläche mit dem vom örtlichen 
Gutachterausschuss auf den 01.01.2022 festgestellten Bo-
denrichtwert multipliziert. 
  
Die Gebäudewerte  auf den entsprechenden Grundstücken 
sind dagegen  nicht relevant. In Baden-Württemberg bleibt 
die Bebauung eines Grundstücks und damit ein etwaiger 
Gebäudewert auf der Ebene der Bewertung damit unbe-
rücksichtigt. Der sich ergebende Grundsteuerwert (Grund-
stücksfläche x Bodenrichtwert) wird mit der sogenannten 
Steuermesszahl vervielfacht. Die Steuermesszahl beträgt 
1,3 Promille. Insbesondere für Grundstücke, die überwie-
gend Wohnzwecken dienen, ist ein Abschlag von 30 % vor-
gesehen. Die Steuermesszahl beträgt hierfür 0,91 Promille. 
  
Bei der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) hat der 
Landesgesetzgeber das Bundesmodell übernommen. Die 
Bewertung erfolgt hier auf Basis eines typisierenden 
durchschnittlichen Ertragswertverfahrens. 
Hierbei ergibt sich der Grundsteuermessbetrag aus dem 
Grundsteuerwert des Betriebes multipliziert mit der Steu-
ermesszahl (0,55 Promille). Während im bisherigen Recht 
bei land- und forstwirtschaftlichen Betrieben die Wohnge-
bäude der Betriebsinhaber, seiner Familienangehörigen 
und die Altenteiler bei der Grundsteuer A mitbewertet 
worden sind, werden diese zukünftig als eigenes Grund-
steuerobjekt bei der Grundsteuer B bewertet. 
  
Der Gesetzgeber hat in § 50a LGrStG die Möglichkeit ge-
schaffen, für unbebaute, aber baureife Grundstücke aus 
städtebaulichen Gründen einen gesonderten erhöhten He-
besatz festzulegen (sog. „Grundsteuer C“). 
Hierbei ist die genaue Bezeichnung der baureifen Grund-
stücke, deren Lage sowie das Gemeindegebiet, auf das sich 
der gesonderte Hebesatz bezieht jeweils nach den Verhält-
nissen zu Beginn eines Kalenderjahres von der Gemeinde 
zu bestimmen, in einer Karte auszuweisen und im Wege 
einer Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu geben. 
Hierin sind die städtebaulichen Erwägungen nachvoll-
ziehbar darzulegen und zu begründen. 

Der Gemeindetag empfiehlt zunächst die Grundsteuerre-
form mit der Grundsteuer A und Grundsteuer B umzuset-
zen und hiermit Erfahrung zu sammeln. Die unbebauten, 
aber baureifen Grundstücke werden in der Regel durch 
das neue Grundsteuerrecht sowieso teurer, da hier der Ab-
schlag der Steuermesszahl für Wohnzwecke bei der Grund-
steuer B nicht greift. Außerdem kann von Seiten der Ge-
meinde bei etwaigen Widersprüchen und Klagen nicht auf 
die Grundlage der Messbeträge des Finanzamts verwiesen 
werden. Die Grundsteuer C kann auch noch zu einem spä-
teren Veranlagungsjahr eingeführt werden. Deshalb emp-
fiehlt die Verwaltung zum 01.01.2025 keine Grundsteuer C 
einzuführen. 
  
Keine Erhöhung des Grundsteueraufkommens 
Der Vorschlag der Verwaltung sieht nach allgemeiner poli-
tischer Empfehlung vor, dass es durch die Grundsteuerre-
form nicht zu einer Erhöhung des Grundsteueraufkom-
mens gegenüber dem Jahr 2024 kommt. Es ist somit 
vorgesehen, den Hebesatz und das zu erwartende Grund-
steueraufkommen so zu kalkulieren, dass die sogenannte 
„Aufkommensneutralität“ gegeben ist. 
  
Belastungsverschiebungen 
Diese Aufkommensneutralität bezieht sich ausschließlich 
auf das Grundsteueraufkommen in einer Gemeinde insge-
samt, nicht jedoch auf die Höhe der Grundsteuer für den 
einzelnen Steuerpflichtigen. Sinngemäß könnte man sa-
gen, dass die Aufkommensneutralität lediglich eine Aussa-
ge darüber trifft, ob man als Gemeinde mit Inkrafttreten 
der Reform in etwa genauso viele Einnahmen aus der 
Grundsteuer anstrebt wie zuvor. Auch bei einer aufkom-
mensneutralen Gestaltung, in Bezug auf die Grundsteuer-
einnahmen insgesamt, wird es jedoch trotzdem zwangsläu-
fig Verschiebungen im Hinblick auf die zu zahlende 
Grundsteuer je Steuerpflichtigem geben. 
Demnach werden manche Steuerpflichtige, auch bei einer 
aufkommensneutralen Hebesatzgestaltung, mehr bezahlen 
müssen als bisher und andere wiederum weniger als bis-
her. Dieser Umstand wird häufig als sogenannte „Bela-
stungsverschiebungen“ beschrieben. Die Belastungsver-
schiebungen ergeben sich insbesondere zwischen 
verschiedenen Grundstücksarten. 
Belastungsverschiebungen sind eine zwangsläufige Folge 
der o.g. Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts. Die 
dadurch notwendige Grundsteuerreform musste zwangs-
läufig zu Belastungsverschiebungen führen. Eine Nachfol-
geregelung, welche darauf abgezielt hätte, genau die bis-
herigen Ergebnisse in der Steuerbelastung eines jeden 
einzelnen Steuerpflichtigen nachzubilden, wäre absehbar 
wiederum rechtswidrig gewesen. Darüber hinaus ist die 
Höhe der Belastungsverschiebungen im Bereich der 
Grundsteuer B auch Ausdruck des Bodenwertmodells des 
Landesgrundsteuergesetzes, bei dem die Gebäudewerte 
nicht berücksichtigt werden. 
Da ausschließlich die Bodenwerte maßgeblich sind, führt 
bspw. eine Bebauung mit einem hochwertigen Neubau zu 
keiner höheren Grundsteuerbelastung für den Steuer-
pflichtigen, andererseits führt jedoch auch ein eher ein-
faches und altes Gebäude für den entsprechenden Steuer-
pflichtigen auch nicht zu einer geringeren 
Grundsteuerbelastung. 
  
Vergleich mit Hebesätzen benachbarter Gemeinden 
In der Vergangenheit hatte die Verwaltung zum Vergleich 
die Hebesätze der umliegenden Gemeinden mit aufgeführt. 
Die Veränderung zwischen dem bisherigen Hebesatz und 
dem für das Jahr 2025 aufkommensneutralen Hebesatz ist 
– je nach Entwicklung der Bodenrichtwerte in den jewei-
ligen Gemeinden während der letzten Jahrzehnte – selbst 
zwischen benachbarten Gemeinden unterschiedlich, so 
dass ein Vergleich der Hebesätze umliegender Gemeinden 
kaum mehr aussagekräftig ist. 
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Kalkulation der Hebesätze  
Bei der Gemeinde Appenweier betragen die bisherigen 
Hebesätze für die Grundsteuer A 320 v.H. und für die 
Grundsteuer B 340 v.H. 
Das Grundsteueraufkommen der Grundsteuer A beträgt 
im Jahr 2024 ca. 70.000 € und ca. 1,2 Mio. € für die Grund-
steuer B. 
  
Die neuen Hebesätze nach dem neuen Grundsteuerrecht 
werden nach folgender Formel berechnet: 
  
[Grundsteueraufkommen für 2024] 
---------- = [Hebesatz 2025] v.H. 
[Summe der Messbeträge 2025] 
  
Die Prognose für das Jahr 2025 ergibt laut Berechnung 
vorhandener innergemeindlicher Datensätze und übermit-
telter Zahlen der Finanzbehörden neue aufkommensneu-
trale Hebesätze in Höhe von 580 v.H. für die Grundsteuer 
A und 320 v.H. für die Grundsteuer B.  
  
Die endgültigen Messbetragssummen und somit der Hebe-
satz können sich in Abhängigkeit noch ausstehender 
Grundsteuermessbescheide und der Unwägbarkeiten 
durch eingegangene Einsprüche gegenüber dem aktuellen 
Stand noch verändern. 
  
Transparenzregister 
Am 9. September 2024 hat das Finanzministerium für die 
Grundsteuer B das sogenannte Transparenzregister veröf-
fentlicht (https://fm.baden-wuerttemberg.de/ de/steuern/
grundsteuer-dossier/transparenzregister). 
Darüber können Steuerpflichtige für eine bestimmte Ge-
meinde eine Bandbreite an möglichen Hebesätzen abfra-
gen, die aus Sicht des Finanzministeriums aufkommens-
neutral ist. 
Für die Gemeinde Appenweier wird darin ein Hebesatz-
korridor von 294 v.H. bis 324 v.H.  ausgewiesen. 
Der von der Verwaltung ermittelte aufkommensneutrale 
Hebesatz für die Grundsteuer B bewegt sich damit inner-
halb des Hebesatzkorridors. 
Gemäß § 50 Absatz 1 LGrStG bestimmen die Gemeinden 
im Rahmen ihrer Selbstverwaltung, mit welchem Hun-
dertsatz die Grundsteuer zu erheben ist. Aufgrund der 
neuen, ab 2025 geltenden Bemessungsgrundlagen sind 
auch die Hebesätze 2025 neu zu beschließen. 
  
Die Verwaltung schlägt deshalb vor, den Empfehlungen 
des Landes Baden-Württemberg zu folgen und ab dem 
01.01.2025 in einer neugefassten Hebesatzsatzung einen 
Hebesatz von 580 v.H. (Grundsteuer A) und 320 v.H. 
(Grundsteuer B) festzusetzen. 
  
Diskussion: 
Jörg Münch bedankt sich für die Ausführungen und die 
genaue Erläuterung des Begriffs „Aufkommensneutrali-
tät“. Er hätte sich hier absolute Zahlen als Beispiel ge-
wünscht. 
Mario Stutz erklärt, dass es hier sehr viele verschiedene 
Konstellationen gibt und die Preisgestaltung sehr indivi-
duell ist. 
Jörg Münch ergänzt, dass er sich die Einführung einer 
Grundsteuer C in den nächsten Jahren durchaus vorstellen 
kann. 
  
Klemens Sauer möchte wissen, ob bei der Grundsteuer A 
die vom Gutachterausschuss ermittelten Bodenrichtwerte 
als Bemessungsgrundlage herangezogen werden. 
Mario Stutz erläutert, dass nicht die tatsächlichen Boden-
richtwerte, sondern einheitliche Bodenrichtwerte nach 
dem Landesgrundsteuergesetz (LGrStG) verwendet wer-
den. 
  

Ludwig Kornmeier stimmt Jörg Münch zu und meint, dass 
eine Grundsteuer C in Zukunft sinnvoll sein könnte. 
  
Wendelin Huschle ist der Meinung, dass zunächst Erfah-
rungen mit der Grundsteuer C gesammelt werden sollten. 
Zu einem späteren Zeitpunkt könne dann über eine Ein-
führung entschieden werden. 
  
Marlies Vollmer wünscht im Falle der Einführung einer 
Grundsteuer C eine frühzeitige Information der betrof-
fenen Grundeigentümer. 
Mario Stutz erklärt, dass zuerst die betroffenen Grund-
stücke definiert werden müssen. Zudem ist ein GR-Be-
schluss notwendig, der entsprechend bekanntgegeben 
werden muss. 
  
Klemens Sauer möchte wissen, ob die Hebesätze nachträg-
lich angepasst werden können. 
Mario Stutz antwortet, dass die Hebesätze jährlich zum 
01.01. durch Änderung der Hebesatzsatzung angepasst 
werden können. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat spricht sich gegen die Einführung einer 
„Grundsteuer C“ aus und beschließt die neue Hebesatzsat-
zung. 
  
Beschluss:  22 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung 
  
TOP 8 Sanierungsfahrplan Rebstockhalle 
   hier:  Festlegung der weiteren Vorgehensweise 
  
Der Vorsitzende erteilt Uli Brudy das Wort zur Vorstellung 
des Sachverhalts. Im Anschluss daran präsentiert Michael 
Friedenauer die Festlegung der weiteren Vorgehensweise. 
  
Sachverhalt: 

Im Zuge der Erneuerung der Ölheizung in der Rebstock-
halle wurde die Gemeinde verpflichtet, einen Sanierungs-
fahrplan für die Rebstockhalle zu erstellen. Die Schwer-
punkte des Energiegutachtens sind die Dachsanierung, der 
Fensteraustausch sowie die Optimierung der Lüftungsan-
lage. 
Die Gemeinde hat das Architekturbüro Friedenauer mit 
der Ausarbeitung eines Sanierungsvorschlages beauftragt. 
  
Dacheindeckung 
Es ist vorgesehen, die vorhandene Eternitdacheindeckung 
durch eine Metalldacheindeckung in Kombination mit ei-
ner Aufsparrendämmung zu ersetzen. Das Dach soll mit 
einer PV-Anlage belegt werden. Die Arbeiten werden kom-
plett von außen ausgeführt, sodass die Innenhülle der Reb-
stockhalle unversehrt bleibt. 
  
Fenstersanierung 
Auch die vorhandenen Holzfenster müssen nach 35 Jahren 
saniert werden. In diesem Zug muss die Entrauchung der 
Halle geprüft werden. Evtl. kommt auch eine Entrauchung 
über Dach in Frage. Es ist geplant, die Fenster in Holz-Alu 
auszuführen. 
  
Lüftungsanlage 
Durch das Ingenieurbüro Werndl, Oberkirch wurden drei 
Varianten zur Optimierung der Lüftungsanlage geprüft. 
1. Beibehaltung der vorhandenen Lüftungsanlage und 
Einbau, Tausch von einzelnen Komponenten. Bei dieser 
Maßnahme entstehen keine zusätzlichen Maßnahmen am 
Gebäude. Die Lebensdauer der optimierten Lüftung kann 
nicht abgeschätzt werden. 
Kosten ca. 86.000 € brutto inkl. Nebenkosten 
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2. Erneuerung der Lüftung innerhalb des Gebäudes 
Für eine neue Lüftungsanlage bietet die bestehende Lüf-
tungszentrale nicht genügend Platz. Es müsste eine 
Schleppgaube mit lichter Raumhöhe von 17 m Länge er-
richtet werden. Die vorhandene Dreiecksgaube würde ent-
fallen. Die bestehenden Lüftungskanäle können im We-
sentlichen erhalten bleiben. 
Kosten ca. 320.000 € brutto inkl. Nebenkosten 
  
3. Erneuerung der Lüftungsanlage außerhalb des Gebäu-
des 
Um die Umbaumaßnahmen am Bestandsgebäude geringer 
zu halten, wurde eine Aufstellung außerhalb des Gebäudes 
betrachtet. Hierfür wurde das südwestliche Gebäudeeck 
beim Nebeneingang der Bühne zur Aufstellung gewählt. 
Möglich wäre eine Aufständerung auf einem Podest oder 
die Aufstellung auf den Boden. Bei beiden Varianten muss 
der Fluchtweg mit F30-Wänden abgeschirmt werden. Bei 
Aufstellung auf den Boden sind Geländearbeiten notwen-
dig. Für die Außenaufstellung sind Veränderungen an den 
Lüftungskanälen notwendig. 
Kosten ca. 200.000 € brutto inkl. Nebenkosten 
  
Diskussion: 
Ludwig Kornmeier fragt, ob auch eine neue Heizungsanla-
ge vorgesehen ist. 
Michael Friedenauer erklärt, dass es sich bei dem Bera-
tungsgegenstand um die Dacheindeckung, die Fenstersa-
nierung sowie um die Lüftungsanlage handelt. Er weist 
darauf hin, dass sich die vorgestellten Zahlen durch even-
tuelle Förderungen reduzieren könnten. 
Uli Brudy ergänzt, dass eine Heizungsanlage vor einigen 
Jahren bereits als TOP im Gemeinderat behandelt wurde. 
  
Martin Bär möchte wissen, warum hier Holz-Alu-Fenster 
vorgesehen sind. 
Michael Friedenauer erklärt, dass dies dem heutigen Stan-
dard entspricht. Durch das Aluminium auf der Außenseite 
wird die Witterung bestmöglich abgeschirmt und auf der 
anderen Seite erhält man durch das Holz eine schöne Op-
tik. Auch sind die Spannweiten bei Kunststofffenstern be-
schränkt. 
  
Franz Bähr schließt sich dem Beschlussvorschlag an. 
  
Fritz Langenecker erkundigt sich, ob neben der ange-
dachten Photovoltaikanlage auch ein Batteriespeicher ge-
plant ist und möchte wissen, wie hoch die Peakleistung 
dieser Anlage ist. 
Michael Friedenauer antwortet, dass die Peakleistung 73 
kW beträgt und kein Batteriespeicher vorgesehen ist. 
  
Finanzierung: 
Für die Dachsanierung einschl. Blitzschutzanlage 
und Photovoltaikanlage  714.000 € brutto 
Sanierung der Türen und Fenster 316.540 € brutto 
 1.030.540 € 
+ Unvorhergesehenes, Nebenkosten, 
Abrundung ca. 20 % 1.250.000 € 
  
Von Seiten der Verwaltung wird vorgeschlagen, die vor-
handene Lüftung weiter zu betreiben. Sollte die Anlage 
nicht mehr reparabel sein, sollte Variante 3 ausgeführt 
werden. Somit wird keine Dachgaube eingebaut. 

Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat Nesselried hat in seiner Sitzung am 
18.09.2024 der Planung wie vorgeschlagen zugestimmt. 
Die Lüftungsanlage wird weiter betrieben. Zu einem spä-
teren Zeitpunkt wird Variante 3 angestrebt. Die Mittel in 
Höhe von 1.250.000 € sind im Haushalt 2025 einzustellen. 
  
Beschluss:  einstimmig. 

TOP 9 Bekanntgaben
1.  Der Prüfbericht zur allgemeinen Finanzprüfung der 

Gemeinde Appenweier für die Jahre 2016-2018 sowie 
die Prüfung der Eröffnungsbilanz ist eingegangen und 
steht zur Einsicht bereit.

 
2.  Seit dem 01.10. hat die Gemeinde Appenweier mit Lutz 

Riemer wieder einen Gemeindevollzugsdienst.

3.  Der Zebrastreifen an der Ortseinfahrt Appenweier, 
wurde wie im Rahmen der Verkehrsschau beschlossen, 
angebracht. In wartepflichtigen Zufahrten ist das Zei-
chen 350 gem. Leitfaden für Fußgängerüberwege nicht 
erforderlich, da Fahrzeugführer hier ohnehin abbrem-
sen und auf den Verkehr im Zuge der vorfahrtsberech-
tigten Straße achten müssen.

4.  Das Landratsamt Ortenaukreis hat mitgeteilt, dass im 
Ortenaukreis in den Monaten Oktober und November 
2024 mehrere militärische Übungen stattfinden. Hier-
von können auch unsere Gemarkungen Appenweier, 
Nesselried und Urloffen betroffen sein:

•  Zeitraum: 15.10. bis 17.10.2024 (Gefechtsdienstübung 
„Rasender Fennek“),

•  Zeitraum: 21.10. bis 25.10.2024 (Einzelkämpfervorberei-
tung),

•  Zeitraum: 04.11. bis 06.11.2024, (Ausbildung SGA 
„Schneller Jäger I“), und

•  Zeitraum: 13.11. bis 14.11.2024, (Ausbildung SGA 
„Schneller Jäger II“).

 
•  Truppenstärke: jeweils zwischen 60 bis 70 Soldaten, mit 

5 bis maximal 22 Fahrzeugen, darunter gepanzerte 
Kampffahrzeuge,

 
•  Besonderheiten: Verwendung von Manövermunition, 

eventuell Nachtmärsche.
 
TOP 10  Fragen und Anregungen der Einwohner und Bür-

ger an den GR und die Verwaltung 

Aus der Zuhörerschaft meldet sich eine Elternbeirätin der 
Schauenburgschule zu Wort, die sich mehr Informationen 
zum Thema Ganztagsbetreuung im Grundschulbereich 
wünscht. 

Der Vorsitzende dankt für diese Hinweise und erklärt, dass 
er vorgetragene Anregungen kürzlich bereits dreifach 
gleichzeitig schriftlich erhalten habe. Die Verwaltung prüft 
aktuell den Inhalt des Briefes. 

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:  
03.11.2024 Siegfried Spengler, Renchenweg 38, Urloffen 
    seinen 75. Geburtstag 
  
06.11.2024 Janos Cserjes, Frauenweg 3, Urloffen 
    seinen 80. Geburtstag 
  
06.11.2024 Zorica Feldmann, Römerhof 2, Appenweier 
    ihren 75. Geburtstag 
  
06.11.2024 Erich Wielatt, Im Hahnengarten 35, Nesselried 
    seinen 75. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert herzlich zum Ge-
burtstag und wünscht alles Gute! 
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Fundsachen

Fundbüro Appenweier 
Vom Verlierer kann abgeholt werden: 
  
- ein Geldschein vor dem Rathaus gefunden, 
  
-  ein Kinderrucksack mit einem Tiermotiv auf dem Fahr-

radweg nach Zusenhofen gefunden, 
  
-  eine Fernbedienung für einen LKW-Kran in der Sander 

Straße gefunden. 

Neue Software für Kfz-Zulassungsstelle 
Umstellung erfordert Schließtage 
Die Kfz-Zulassungsstelle des Landratsamts Ortenaukreis 
erhält eine neue Software. Aufgrund der Umstellung ist sie 
am Mittwoch, 13. November ab 12 Uhr sowie am Donners-
tag und Freitag, 14. und 15. November ganztägig geschlos-
sen.  
Am Montag, 18. November, ist die Zulassungsstelle mit ih-
ren Außenstellen wieder nach vorheriger Terminvereinba-
rung geöffnet. Es muss allerdings mit einer längeren Bear-
beitungszeit gerechnet werden. Die Zulassungsbehörde 
bittet um Verständnis und empfiehlt, von weniger drin-
genden Anfragen ab dem 18. November abzusehen. 
Alle Onlinedienste der Kfz-Zulassungsstelle können in der 
Woche vom 11. bis 15. November – dazu gehört auch die 
Vormerkung für ein Wunschkennzeichen – nicht angeboten 
werden. Die Online-Terminvereinbarung ist davon nicht 
betroffen. 

Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises 
bietet verschiedene Schnittkurse für  

Obst- und Ziergehölze an 
Die Beratungsstelle Obst- und Gartenbau im Amt für 
Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet Hausgartenbe-
sitzerinnen und -besitzern wieder Schnittkurse für Hoch-
stämme im Streuobstbau, für Baum- und Beerenobst so-
wie für Ziergehölze an. Alle Kurse beinhalten eine 
theoretische Einführung im Amt für Landwirtschaft in 
Offenburg sowie einen Praxisteil in Gärten oder auf Obst-
flächen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer und finden 
jeweils an mehreren Herbst- bzw. Frühjahrsterminen so-
wie an einem weiteren Veranstaltungstag im Sommer statt, 
um den dann erforderlichen Sommerschnitt demonstrieren 
zu können. 
  
Mit dem professionellen Schneiden von Baum- und Bee-
renobst im Hausgarten startet Obst- und Gartenbaubera-
ter Hansjörg Haas im Februar 2025 in die Schnittkurssai-
son. Am Donnerstag, 6. Februar 2025, von 9 bis 12 Uhr und 
von 
13 bis 16 Uhr, am Freitag, 7. Februar, von 9 bis 16 Uhr sowie 
Samstag, 8. Februar von 9 bis 13 Uhr geht Haas auf die 
Grundlagen zum Schnitt dieser Obstarten ein, veranschau-
licht die Pflege vom jungen bis zum alten Gehölz und häu-

fige Schnittfehler und gibt Hintergrundinfos zu Krank-
heiten und Schädlingen. Wie der Sommerschnitt bei Obst 
und Beeren gelingt, ist Thema am Mittwoch, 9. Juli 2025, 
von 17 bis 20 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 150 Euro. 
Bei der Anmeldung sollten Obstart, Anzahl der Gehölze 
und das ungefähre Alter in eine Liste eingetragen. Nur so 
können die Gärten zum Schneiden im Vorfeld ausgesucht 
werden. 
  
Beim Kurs zum Schnitt von Hochstämmen im Streuobst-
bau geht Obst- und Gartenbauberaterin Kristina Paleit 
ebenfalls im Februar 2025 auf Wachstumsgesetze und Pfle-
gegrundlagen, den Schnitt von der Pflanzung bis zum alten 
Baum, häufige Schnittfehler sowie wichtige Krankheiten 
und Schädlinge ein. Während sie am Donnerstag, 13. Fe-
bruar 2025, von 9 bis 12 Uhr theoretisches Wissen vermit-
telt, geht es am Nachmittag von 13 bis 16 Uhr in die Praxis. 
Weitere Vor-Ort-Termine finden am Freitag, 14. Februar, 
von 9 bis 16 Uhr und Samstag, 15. Februar, von 9 bis 13 
Uhr statt. Der Sommerschnitt wird am Mittwoch, 23. Juli 
2025, von 17 bis 20 Uhr gezeigt. Die Teilnahmegebühr für 
diesen Kurs beträgt insgesamt 150 Euro. 
Bei der Anmeldung sollte angegeben werden, ob man 
Streuobstflächen zum Schnitt hat. Zudem werden die Ob-
starten, Anzahl der Bäume und das Alter in eine Liste ein-
getragen. Nur so können die Grundstücke zum Schneiden 
im Vorfeld ausgesucht werden. 
  
Der dritte Kurs befasst sich mit Ziergehölzen und findet 
am Freitag, 14. März 2025, von 9 bis 16 Uhr sowie am 
Samstag, 15. März, von 9 bis 13 Uhr statt. Der Sommer-
schnittkurs ist für Mittwoch, 16. Juli 2025, von 17 bis 20 
Uhr geplant. Neben den Grundlagen des Schnitts erläutert 
Gartenbauexperte Haas verschiedene Schnittgruppen, de-
monstriert die Arbeit an frühjahrs- und sommerblühenden 
Ziersträuchern, Kletterpflanzen und Rosen sowie den Er-
haltungs- und Verjüngungsschnitt und zeigt auch hier häu-
fige Schnittfehler, Schädlinge und Krankheiten auf. Die 
Teilnahmegebühr dieses Kurses liegt bei 100 Euro. 
Bei der Anmeldung sollten Art, ungefähres Alter und An-
zahl der Ziergehölze in eine Liste eingetragen werden. Nur 
so können die Gärten zum Schneiden im Vorfeld ausge-
sucht werden. 
Eine Anmeldung ist ausschließlich über das Kontaktfor-
mular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts des 
Ortenaukreises unter https://ortenaukreis.landwirtschaft-
bw.de/,Lde/Startseite/Veranstaltungen unter dem Reiter 
„Veranstaltungen“ möglich. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. 

Wer in dieser Saison keinen Schnittkurs besuchen kann 
oder keinen Platz mehr bekommt und im nächsten Jahr 
wieder informiert werden möchte, kann sich auf der ge-
nannten Internetseite über ein Kontaktformular in eine 
Interessentenliste eintragen lassen.  

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 

Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 



14

Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Achern sind:
• ibb.achern@ortenaukreis.de, Telefon 0152-36276639
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden ersten Montag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritasverbands Acher-
Renchtal e.V., Karl-Hergt-Straße 11, 77855 Achern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 04. November 2024. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – 
Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donners-
tag in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende 
und regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu 
entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungs-
reiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen Hö-
hepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der Orte-
nau verbinden. 
  
Am 7. November 2024 finden folgende Veranstaltungen 
statt:  
  
Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema Lahr 
Erleben Sie spannende Einblicke hinter die Kulissen der 
Chrysanthema. Fachkundige Gästeführer begleiten Sie 
durch die geschmückte historische Innenstadt, erklären 
die farbenprächtigen Blumenbeete und geben Auskunft 
auf Ihre Fragen. Zum Abschluss kosten Sie die kulina-
rische Raffinesse der Speisechrysantheme. Treffpunkt: 
13.30 Uhr am Rathausplatz 4, Portal Rathaus 2. Keine An-
meldung erforderlich. Infos unter 07821 9100128 oder 
stadtmarketing@lahr.de. 
  
Sasbachwalden: WEINZEIT am Donnerstag 
Lassen Sie die Hektik des Alltags hinter sich und erleben 
den puren Genuss aus dem Schwarzwald! Genießen Sie 
bei Musik, leckeren Speisen, Weinen, Sekten und Cocktails 
die herrliche Aussicht von unserer Weinbar mit Dachter-
rasse. Treffpunkt: 18 Uhr, Alde Gott Winzer Schwarzwald 
eG, Talstr. 2, 77887 Sasbachwalden. Infos unter www.alde-
gott.de. 
  
Haslach: S´Buttermariele-Tour 
Haslach ist eine alte Marktstadt und noch heute sind jähr-
lich bis zu 100 Markttage aufzuweisen. Auf humorvolle 
und informative Weise, lässt Sie das Buttermariele an ih-
rem bäuerlichen Leben bei einem abwechslungsreichen 
Stadtrundgang Teil haben. Im Anschluss ist eine Einkehr 
in Haslacher Lokalität möglich. Treffpunkt: 18 Uhr, Altes 
Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 12 
Euro inkl. Kirschwässerle. Anmeldung bis zum Vortag 12 
Uhr unter 07832 706172. 
  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe 
Hohberg: Literaturcafé 
  

Sie wollen keinen Termin verpassen? 
Dann finden Sie alle weiteren Informationen zu den Events 
in der DORT-Broschüre und auf der Tourismuswebsite  
unter www.ortenau-tourismus.de. 

Was tun mit Herbstlaub? 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis gibt Tipps 
  
Laub aus dem Hausgarten kann auf den elf Abfallanlagen 
des Ortenaukreises Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach 
im Kinzigtal, Kehl-Kork, Neuried-Altenheim, Oberkirch-
Meisenbühl, Offenburg-Rammersweier, Offenburg-Zuns-
weier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutterwald-Höfen, 
Schwanau-Ottenheim und Seelbach-Schönberg kostenlos 
abgegeben werden. Auch bei den Grünabfallsammelstellen 
der Gemeinden sowie bei sieben Kompostierungsanlagen 
im Ortenaukreis wird das Laub kostenlos angenommen. 

Laub aus dem Hausgarten kann auch bei der im November 
beginnenden Grünabfallsammlung zur Abfuhr bereitge-
stellt werden. Das Laub muss in offenen, nicht zugebun-
denen Säcken oder sonstigen geeigneten Gefäßen an die 
Straße gestellt werden. Die Säcke und Gefäße werden bei 
der Abfuhr entleert und bleiben am Grundstück. Gelbe 
Säcke dürfen dazu nicht verwendet werden. 

Das Laub kann auch über die Graue Tonne entsorgt wer-
den. In der Mechanisch-Biologischen Abfallbehandlungs-
anlage in Ringsheim wird daraus Biogas gewonnen, das 
dann zur Erzeugung von Strom und Fernwärme genutzt 
wird. Das Laub wird also auch auf diesem Weg vollständig 
verwertet. 

Der eigene Garten bietet ebenfalls die Möglichkeit, das 
Laub zu verwerten. Die Zugabe von Laub bei der Kompo-
stierung von Küchenabfällen während des Winters sorgt 
für eine bessere Durchmischung des Kompostes. Mit Laub 
abgedeckte Beete sind über den Winter vor Bodenerosion 
und Verschlämmung geschützt. Auch finden Kleinlebewe-
sen, die im Frühjahr wieder das Bodenleben aktivieren, in 
der Laubschicht gute Überwinterungsmöglichkeiten. 

Größere Mengen von Laub können auch unter Bäumen 
und Sträuchern als Mulchschicht verteilt werden. 

Igel profitieren ebenfalls vom Laub im Garten. Sie benöti-
gen im Herbst einen Unterschlupf, in dem sie ihren Win-
terschlaf halten können. Wer den Igeln Gutes tun will, der 
schichtet einen großen, dichten Laubhaufen in einer ru-
higen Ecke des Gartens auf. Das ist meist völlig ausrei-
chend. 

Diese und weitere Tipps stehen in der Kompostfibel des 
Ortenaukreises. Diese kann unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de im Menüpunkt „Formulare und Infothek“ 
und in der AbfallApp Ortenaukreis angesehen werden. 

Anschriften, Telefonnummern und Öffnungszeiten der An-
nahmestellen können ebenfalls auf der Internetseite und 
in der AbfallApp nachgelesen werden. Die Öffnungszeiten 
der Abfallanlagen des Ortenaukreises sind auch auf der 
Rückseite des Abfallabfuhrkalenders zu finden. 

Für Fragen stehen die Abfallberater des Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft unter Telefon 0781 805-9600 oder per E-
Mail abfallberatung@ortenaukreis.de zur Verfügung. 
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Nachrichten  
für alle Ortsteile

Fortsetzung von der Titelseite:

Besuch bei Krippenbaumeister  
Ekkehard Hülsmann

Mit bemerkens- und bewundernswertem Elan absolvierte 
der fast 80-jährige Ekkehard Hülsmann vier Jahre inten-
siven Blockunterricht in der „Eliteschmiede des Krippen-
baus“. Das Los entschied, dass er als Meisterstück keine 
heimatlich-badische, sondern eine orientalisch gestaltete 
Krippe zu bauen hatte. Er musste in kürzester Zeit in Ge-
danken einen neuen Entwurf erschaffen und innerhalb 
eines Zeitrahmens von nur 48 Stunden exakte Pläne und 
auch die Krippe selbst erstellen. Die strengen Modalitäten 
der Abschlussprüfung und die Aufsicht der aus Fachleuten 
bestehenden Kommission u. a. aus Innsbruck zeigen das 
enorme Anforderungsniveau.

Auf sein in allen bisherigen Krippen verbautes Markenzei-
chen, den Bienenstock, musste Ekkehard Hülsmann wegen 
des orientalischen Stils zwar verzichten, kam aber, wie er 
augenzwinkernd berichtet, nicht umhin, wenigstens die 
badischen Landesfarben am Gesims eines Gebäudes anzu-
bringen.

Ekkehard Hülsman weiß eine unglaublich vielfältige Sym-
bolik gekonnt einzusetzen, die zum Verständnis so man-
cher Erklärung seinerseits bedarf. Die lediglich dezent 
platzierten Figuren lenken die Aufmerksamkeit des Be-
trachters auf die allesamt perspektivisch gearbeiteten so-
wie maßstabsgetreuen Bauwerke.

Die Krippenfiguren stammen vom renommierten Künstler 
Heinrich Demetz aus dem Grödner Tal und wurden hand-
gefertigt und handbemalt. Die Figuren sind im wahrsten 
Sinne des Wortes kleine Kunstwerke, die dem Meisterstück 
zusätzlich eine besondere Ausdrucksstärke verleihen.

Bürgermeister Lorenz zeigte sich beeindruckt von der 
handwerklichen Präzision und der Leidenschaft, mit der 
Hülsmann seiner jahrzehntelangen Faszination für den 
Krippenbau nachgeht. Mit diesem großartigen Prüfungs-
ergebnis hat sich Ekkehard Hülsmann einen lang gehegten 
Lebenstraum erfüllt und freut sich darauf, sein Wissen und 
seine Erfahrungen weiterzugeben.

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Einladung zum Vortrag „Wieder richtig durchschlafen – 
ein Ernährungsthema?“   
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessierten 
ein zu diesem Vortrag am Dienstag, 12. November, um 19:30 
Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule, Schwarz-
waldstr. 13, in Oberkirch. Referentin: Dr. Celia König. 
Wie können eine Ernährungsumstellung und Verhaltens-
änderungen beim Durchschlafen helfen? Immer mehr 
Menschen klagen über Schlafstörungen, die verschiedene 
Ursachen haben können. Beispielsweise können Stress und 
Sorgen, aber auch Vitaminmangel oder Nahrungsmittelun-
verträglichkeiten die Nachtruhe unterbrechen. 
In diesem Vortrag werden verschiedene Möglichkeiten für 
einen gesunden Schlaf dargestellt, wie z.B. die Überprü-
fung des Vitamin B12 Haushaltes, individuelles, verträg-
liches Abendessen oder welche Rituale beim Einschlafen 
helfen können. Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men. Kostenbeitrag: Mitglieder 4,00 €, Gäste 6,00 €. 

Nächster Live-Online-Vortrag „Zehn vor Halb“ am Mitt-
woch, 13. November 2024, um 19:20 Uhr, Thema: „Deine-
Leber alsKraftwerk deinesKörpers“ – was die Leber lei-
stet, Symptome bei Überlastung und Tipps zur 
Unterstützung. Mit Nicoletta Poddey, DNB-Beraterin und 
ganzheitl. Gesundheitscoach von EatCareHeal. Die Veran-
staltung findet als Live-Übertragung via Zoom statt. Bitte 
melden Sie sich unter: info@naturheilverein-oberkirch.de 
an. Sie können sich auch unter www.naturheilbund.de an-
melden oder fragen Sie bei info@naturheilbund.de an. Den 
erforderlichen Link senden wir Ihnen rechtzeitig zu. 

Kreisjägervereinigung Kehl-Achern - 
„Erhöhte Unfallgefahr / Zeitumstellung“ 

Unfallgefahr aufgrund der Zeitumstellung gestiegen 
Mit der Zeitumstellung beginnt die Hauptverkehrszeit be-
reits bei Dunkelheit, was bedeutet, dass die Gefahr von 
Wildunfällen steigt. Statistisch gesehen passiert ungefähr 
alle zwei Minuten ein Wildunfall. Wobei das Risiko in den 
Monaten April / Mai sowie November / Dezember in der 
Morgen- und Abenddämmerung besonders hoch ist.

Fahren Sie vorausschauend mit angepasster Geschwindig-
keit. Seien Sie bremsbereit. Reduzieren Sie das Tempo, 
wenn am Straßenrand ein Wildtier auftaucht. Schalten Sie 
das Fernlicht aus und hupen Sie. Rechnen Sie mit weiteren 
Wildtieren. Lässt sich eine Kollision nicht vermeiden, hal-
ten Sie das Lenkrad fest und bremsen Sie. Weichen Sie 
nicht aus.

Wenn es zu einem Wildunfall gekommen ist, schalten Sie 
die Warnblinkanlage ein, ziehen Sie Ihre Warnweste an 
und sichern Sie die Unfallstelle ab. Halten Sie sich unbe-
dingt von dem Wildtier fern. Verständigen Sie die Polizei 
und lassen sie sich den Wildunfall bescheinigen. 

MGV Eintracht Windschläg  
Chorkonzert am 09. November 2024 in der TuS-Sporthalle  
Der Männergesangverein Eintracht Windschläg unter der 
Leitung von Viktor Asberger lädt zu seinem Chorkonzert 
am 09. November 2024 in der TuS-Sporthalle ein. 
Da die Festhalle Windschläg nach wie vor für Veranstal-
tungen aller Art gesperrt ist findet unser Konzert dieses 
Jahr in der TuS-Sporthalle, Alemannenenstraße 5, OG-
Windschläg statt. Wir bedanken uns an dieser Stelle beim 
TuS Windschläg für die freundliche Aufnahme. 
Wir freuen uns auf unsere musikalischen Gäste: den Ge-
sangverein Liederkranz Fessenbach und auf die Sängerin 
Stefanie Dörfler und Bertram Birk am Piano, die mit ihren 
Auftritten unser Konzert bereichern. 
Das Konzert beginnt um 19 Uhr, ab 18 Uhr können Sie sich 
bei einem Glas Sekt oder Wein auf den Konzertabend ein-
stimmen. Nach dem Konzert laden wir zum Ausklingen des 
Abends ein. 
  
Karten sind im Vorverkauf bei der Bäckerei Ockenfuß und 
in Lurks Hofladen erhältlich. 
  
Wir freuen uns darauf Sie bei unserem Konzert als Gäste 
begrüßen zu dürfen. 

NABU lädt zum Vortragsabend 
„Großmuscheln in Baden-Württemberg“  

Bei Muscheln denken die meisten an das Meer, dass bei uns 
mehrere Süßwasserarten vorkommen und diese in den 
Fließ- und Stillgewässern zudem eine wichtige Rolle im 
Stoffhaushalt der Gewässer spielen, weiß kaum jemand. 
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Der Biologe Michael Pfeiffer stellt die Verbreitung der ein-
heimischen Großmuscheln in Baden-Württemberg vor und 
gibt Einblicke in die komplexe Lebensweise und ihre Be-
deutung für unsere Gewässer. Außerdem werden die Ge-
fährdungsursachen der zumeist stark bedrohten Arten 
dargestellt und mögliche Schutzmaßnahmen erläutert. Ein 
kleiner Bestimmungskurs bildet den Abschluss des Abends. 
  
Referent: 
Herr Michael Pfeiffer vom Planungsbüro gobio, Freiburg 
Wann: Mittwoch 13. November 2024 
Wo: VHS Offenburg, Amand-Goegg Straße 2-4, Raum 102 
Beginn / Ende: 19Uhr / ca. 21 Uhr 
Anmeldung: Bis Montag 11.11. an 
markus.kauber@nabu-bw.de 
Eintritt frei 

Workshop: „Jian Kang Dao -  
Achtsamkeit in der Bewegung“ 

Einen Workshop zum Thema „Jian Kang Dao - Achtsam-
keit in der Bewegung“ bietet Dr. Johannes Sauter am Mitt-
woch, den 6. November von 17 bis 18.30 Uhr im Auditori-
um des Ortenau Klinikums Offenburg St. Josefsklinik an. 
Dr. Johannes Sauter ist niedergelassener Facharzt für Psy-
chosomatische Medizin und Psychotherapie sowie ausge-
bildeter Tai-Chi-Lehrer. Während des Workshops üben die 
Teilnehmenden kleine Bewegungsformen aus dem Qi Gong 
und dem Tai-Chi. Diese sollen dabei helfen, die innere Mit-
te zu finden und zu stärken sowie achtsam zu entspannen. 
Der Workshop findet im Rahmen der Übungsreihe „Wege 
der Achtsamkeit – Formen der Meditation kennenlernen“ 
statt, die bereits seit 2011 sowohl für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Ortenau Klinikums als auch für Patien-
tinnen und Patienten sowie für die interessierte Öffent-
lichkeit angeboten wird. Schirmherrin des Achtsamkeits-
angebotes ist Ingrid Fuchs, Patientenfürsprecherin und 
Kreisrätin. „Ein Krankenhaus ist ein Ort der Begegnung 
zwischen Menschen, nämlich denen, die medizinische und 
pflegerische Hilfe suchen, und denen, die darin ausgebildet 
sind, eine professionelle Gesundheitsversorgung zu leisten. 
Es ist wünschenswert, dass beide Gruppen füreinander 
Wertschätzung aufbringen und pflegen - das braucht Raum 
zur Begegnung. Die Meditation ist dafür eine ideale Mög-
lichkeit“, betont Fuchs. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns über Ihre fi-
nanzielle Unterstützung, denn nicht alle Leistungen, die 
das Ortenau Klinikum zum medizinischen und seelischen 
Wohl der ihm anvertrauten Patienten erbringen möchte, 
werden von den Kostenträgern finanziert. Informationen 
und Kontonummer dazu finden Sie unter ortenau-klini-
kum-spenden.de.

Dr. Johannes Sauter

Vortrag: „Krankenhaus-ABC – als Patient 
oder Patientin aktiv und sicher in die Klinik“  
Was erwartet mich als Patientin oder Patient im Kranken-
haus? Wie kann ich mich auf den Klinikaufenthalt vorbe-
reiten? Was kann ich selbst tun, um die Therapie zu unter-
stützen? Diese und weitere Fragen beantwortet Martin 
Huber, Diplom Pflegepädagoge an der Akademie² für Pfle-
ge und Gesundheit am Dienstag, 5. November um 19 Uhr 
im Auditorium des Ortenau Klinikums St. Josefsklinik. 
Ein Krankenhausaufenthalt ist für viele Menschen eine 
Ausnahmesituation und mit vielen Ängsten und Sorgen 
verbunden. Umso wichtiger ist es, sich vorab darüber zu 
informieren, was einen Klinikaufenthalt besonders kenn-
zeichnet und welche Möglichkeiten man selbst hat, den 
Aufenthalt positiv zu beeinflussen. Ziel der Informations-
veranstaltung ist es, Unsicherheiten, Sorgen und Ängste 
von Patienten und Angehörigen vor einem Krankenhaus-
aufenthalt zu verringern und Vertrauen in Ärzte und Pfle-
gefachpersonal aufzubauen. Martin Huber von www.kli-
nikkompass.de wird unter anderem Informationen und 
praktische Strategien zu folgenden Fragen und Themen 
geben: Was kommt in die Krankenhaustasche? Welche Pa-
tientenrechte gibt es? Wie gelingt es, Stürze, Blutungen 
und Infektionen zu vermeiden? Wie wichtig ist der OP-
Zeitpunkt? Welche Strategien helfen, Schmerzen zu lin-
dern? Welche Hygienetipps sind sinnvoll? 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen. 

Weitere Infos finden Sie auf www.klinikkompass.de. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Spenden an die Krebsberatungsstelle Ortenau 
sind willkommen, Informationen und Kontonummer dazu 
finden Sie unter www.krebsberatung-ortenau.de. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Wir freuen uns über Ihre finanzielle 
Unterstützung, denn nicht alle Leistungen, die das Orte-
nau Klinikum zum medizinischen und seelischen Wohl der 
ihm anvertrauten Patienten erbringen möchte, werden von 
den Kostenträgern finanziert. 

Informationen und Kontonummer dazu finden Sie unter 
ortenau-klinikum-spenden.de.

Vortrag: „Volkskrankheit Herzschwäche“ 
Der Vortrag findet im Rahmen der Herzwochen 2024 statt. 
  
Offenburg, 25. Oktober 2024 – Über Herzschwäche infor-
miert Professor Dr. Philipp Diehl, Chefarzt des Depart-
ments Kardiologie, Pneumologie, Angiologie, Akutgeriat-
rie, Intensivmedizin und Thoraxchirurgie am Ortenau 
Klinikum in Offenburg und Lahr, am Dienstag, 5. Novem-
ber um 19 Uhr im Ortenau Klinikum in Offenburg St. 
Josefsklinik, Auditorium. Herzschwäche betrifft viele 
Menschen und ist eine der häufigsten Erkrankungen in 
Deutschland. Patienten mit Herzschwäche sind teilweise 
in ihrem Alltag eingeschränkt und müssen häufiger ärzt-
lich behandelt werden. Im Rahmen dieses Vortrages wer-
den Ursachen und Folgen der Herzschwäche besprochen 
und unterschiedliche Behandlungsmöglichkeiten disku-
tiert. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns über Ihre fi-
nanzielle Unterstützung, denn nicht alle Leistungen, die 
das Ortenau Klinikum zum medizinischen und seelischen 
Wohl der ihm anvertrauten Patienten erbringen möchte, 
werden von den Kostenträgern finanziert. 

Informationen und Kontonummer dazu finden Sie unter 
ortenau-klinikum-spenden.de.
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Prof. Dr. Philipp Diehl

Imkerverein Oberkirch 
Im November findet der monatliche Stammtisch erst am 
zweiten Dienstag, 12.11.2024 um 19:30 Uhr im Gaisbacher 
Hof statt. 

Neben Erfahrungsaustausch und Berichten wird aus aktu-
ellem Anlass ein Vortrag über die asiatische Hornisse ge-
halten. Alle Vereinsmitglieder sowie Interessierte aus der 
Bevölkerung sind hierzu herzlich eingeladen. 

Schwerpunktthema Wildunfälle –  
Tipps der Polizei 

• Zur Zeit kommt es in der Dämmerung vermehrt zu 
Wildunfällen.

• Straßen durchschneiden Wildwechsel und – wege.
• Beachten Sie unbedingt Wildwechsel-Schilder und fa-

hren Sie langsamer und aufmerksam.
• Häufig ist vor besonderen Gefahrenstellen oder Ge-

genden mit viel Wild das Gefahrzeichen „Wildwechsel“ 
angebracht – reduzieren Sie das Tempo!

• Sehen Sie Wild, verlangsamen Sie nochmals das Tempo.
• Ein „Wild“ kommt selten allein. Rechnen Sie stets mit 

mehreren Tieren.
• Wild ist nicht vernünftig: Tiere laufen oft vor dem Fahr-

zeug her.
• Bringen Sie das Tier nicht in Hektik, - blenden Sie ab, 

fahren Sie langsam oder halten Sie an, es wird dann den 
Weg wieder weg von der Fahrbahn finden.

• Sollten Sie nicht rechtzeitig bremsen können, müssen 
Sie in Sekundenbruchteilen entscheiden, wohin Sie aus-
weichen können oder ob es das geringere Übel ist, einen 
„kontrollierten“ Wildunfall zu verursachen.

Bedenken Sie:
• Fahren Sie nicht in den Gegenverkehr oder auf ein festes 

Hindernis wie einen Baum neben der Fahrbahn.
• Menschenleben könnten dadurch noch stärker in Gefahr 

kommen.
 
Was tun, wenn’s passiert ist? 
• Unfallstelle absichern
• Polizei verständigen – 110 – wir informieren den Jagd-

pächter.
• Tote Tiere nicht anfassen – eventuell Infektionsgefahr/

Krankheiten.
• Wenn notwendig: dann Handschuhe und verletzte Tiere 

könnten sich noch wehren.
• Tote Tiere dürfen nicht mitgenommen werden – strafbar.
• Nicht einfach weiterfahren und das tote oder verletzte 

Tier einfach liegenlassen – Verstoß gegen das Tierschutz-
gesetz ist denkbar und strafbar (unnötiges Leid).

• Schaden von Polizei wegen Versicherung bestätigen las-
sen.

• Zeugen notieren und Bilder machen.
 
Fazit: 
• Fahren Sie langsam  und fahren Sie auf Sicht. 
• Bedenken Sie, dass Sie auf Sicht anhalten müssen – bei 

schmalen Wegen auf halbe Sicht.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Weiterbildung! Weiterbildung! 
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interessenten nach-
folgenden Weiterbildungslehrgang an: 
  
Mappenvorbereitungskurs 
für das dreijährige Berufskolleg Grafikdesign: 
 
• 1. Mappenvorbereitungs-
 Termin am 05.12.2024 
 Gebäude C (Neubau) 
 Tramplerstr. 80 
 77933 Lahr 
 Beginn: 17:30 Uhr 
Vorabinformationen erhalten Sie am Info-Tag Grafikde-
sign am Samstag, 30.11.2024, 10.00 - 13.00 Uhr 
   
Informations- und Anmeldeunterlagen erhalten Sie von 
der Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr 
  

Zirkuläres Bauen in die Praxis bringen: 
LUBW unterstützt Akteure in  

Baden-Württemberg 
Baden-Württemberg/Karlsruhe. Für den Bausektor ist das 
„Zirkuläre Bauen“ ein wichtiges Instrument, um seine 
Klimaziele zu erreichen und wertvolle Ressourcen zu scho-
nen. Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württ-
emberg unterstützt die Akteure aktiv bei dieser Aufgabe. 
Das Wissen zahlreicher Expertinnen und Experten aus 
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung ist in den nun 
vorgestellten Leitfaden „Zirkuläres Bauen erfolgreich um-
setzen“  eingeflossen. Der Leitfaden hilft allen Beteiligten 
eines Bauprojektes, Zirkuläres Bauen von Anfang an mit-
zudenken und erfolgreich umzusetzen. 
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Zirkuläres Bauen ist das Bauen der Zukunft 
Baden-Württemberg hat sich mit dem Klimaschutzgesetz 
das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2040 klimaneutral zu wer-
den. Der Gebäudesektor muss dazu 49 Prozent der Treibh-
ausgasemissionen im Vergleich zu 1990 einsparen. Mit 
Blick auf diese Ziele erklärt Dr. Andre Baumann, Staatsse-
kretär im Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft: „Wenn man sich den Energie- und Ressourcen-
verbrauch des Gebäude- und Bausektors ansieht, wird 
klar: Klimaschutz und Ressourcenschonung funktionieren 
nur, wenn wir diese Bereiche miteinbeziehen. Ein Umden-
ken in der Bauwirtschaft ist dafür dringend erforderlich. 
Dabei sind Planende, Behörden und Wirtschaft gemeinsam 
gefordert. Damit kreislaufgerechtes Bauen in der Praxis 
auch gelingen kann, müssen wir an verschiedenen Punkten 
ansetzen.“ Baumann erklärt weiter: „Zirkuläres und nach-
haltiges Bauen erfordert eine Betrachtung des gesamten 
Gebäudelebenszyklus. Rückbaubare Gebäude verursachen 
zunächst höhere Baukosten, doch langfristig bleiben dafür 
höhere Materialwerte und niedrigere Entsorgungskosten. 
Umnutzung, Wiederverwendung und zirkuläres Bauen 
müssen die zentrale Anforderung an das Bauen der Zu-
kunft sein.“  
  
Bauen: eine ressourcenintensive Branche 
Das Bauwesen gehört zu den ressourcen-, energie- und ab-
fallintensivsten Branchen. In Deutschland entfallen rund 
40 Prozent der Treibhausgas-Emissionen auf den Bau und 
Betrieb von Gebäuden. Ein großer Teil davon resultiert aus 
der sogenannten „Grauen Energie“, die für die Herstellung, 
den Transport und die Entsorgung von Baumaterialien be-
nötigt wird. (1) 
  
Laut Umweltbundesamt sind etwa 38 Prozent des Roh-
stoffkonsums in Deutschland dem Bau von Gebäuden und 
Infrastruktur zuzuschreiben. (2)  „Angesichts dieser Zahlen 
wird deutlich, dass zirkuläres Bauen – also das Schließen 
von Stoffkreisläufen und die Wiederverwendung von Ma-
terialien – einen enormen Hebel für den Klima- und Res-
sourcenschutz darstellt“, betont Dr. Ulrich Maurer, Präsi-
dent der LUBW. 
  
Der Bausektor bildet auch den größten Teil des „anthropo-
genen Lagers“ in Deutschland. Dieser Begriff bezeichnet 
den gesamten Bestand an Materialien, die Menschen für 
ihre Bauwerke, Infrastruktur und Gebrauchsgüter benöti-
gen. 55 Prozent der Lagermassen sind im Gebäudebestand 
gebunden, das entspricht einem geschätzten Materialbe-
stand von über 50 Milliarden Tonnen. (2) 
„Diese enorme Menge an gebundenen Ressourcen verdeut-
licht, dass es dringend notwendig ist, von der herkömm-
lichen linearen Bauweise, bei der Materialien am Ende oft 
als Abfall enden, zu geschlossenen Stoffkreisläufen über-
zugehen, um diese Menge nicht noch weiter zu erhöhen“, so 
Maurer und ergänzt: „Nur so kann der Bausektor in Rich-
tung Klimaneutralität transformiert werden.“ Konkrete 
Lösungen erarbeitet das Land derzeit gemeinsam mit 
Partnern aus Forschung und Praxis auch im Strategiedia-
log „Bezahlbares Wohnen und innovatives Bauen“, den die 
Landesregierung im Jahr 2022 initiiert hat. 

Zirkuläres Bauen ist kein Hexenwerk 
Die LUBW zeigt mit ihrem Leitfaden „Zirkuläres Bauen 
erfolgreich umsetzen - Ein praxisnaher Leitfaden für Ent-
scheidungstragende, Bauverantwortliche und Planende“, 
wie das Prinzip in die Praxis umgesetzt werden kann. Auf-
traggeber, Planer, Architekten und politisch Verantwort-
liche erhalten mit dem Leitfaden fachliches Wissen, um 
den Bestandserhalt, Sekundärrohstoffeinsatz oder eine 
kreislaufgerechte Planung umzusetzen. Neben einer fun-
dierten Darstellung der Kernaspekte des zirkulären Bau-
ens - werden konkrete Schritte zur Umsetzung dargestellt. 

Good-Practice-Beispiele zeigen, was heute schon möglich 
ist. Direkt nutzbare Textbausteine für Ausschreibungen 
und Checklisten für unterschiedliche Akteure ergänzen 
das Angebot.   
  
Der Leitfaden ist ab sofort kostenfrei im Publikations-
dienst der LUBW abrufbar: https://pd.lubw.de/10662 
Ausschreibungsdateien in GAEB-Format und Checklisten 
als ausfüllbare PDF-Dateien werden auf der Website des 
Innovationszentrums Zirkuläres Bauen bereit gestellt:
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/abfall-und-
kreislaufwirtschaft/zirkulaeres_bauen 
  
Qualifizierungskurs „Zirkuläres Bauen“ mit Architekten-
kammer  
Die LUBW hat Zusammenarbeit mit der Architektenkam-
mer Baden-Württemberg (AKBW) und der Zirkular GmbH, 
einem Fachplanungsbüro in Basel, einen Qualifizierungs-
kurs ins Leben gerufen. Der Lehrgang „Zirkuläres Bauen“ 
bietet eine praxisnahe Weiterbildung für Fachkräfte aus 
der Bau- und Immobilienbranche. Ziel ist es, den Teilneh-
menden die Relevanz, Potenziale und Herausforderungen 
des zirkulären Bauens nahezubringen und sie zu befähi-
gen, Bauprojekte zirkulär zu planen und umzusetzen. 
  
Der Kurs besteht aus fünf zweitägigen Modulen, die theo-
retische Grundlagen, Praxisbeispiele, Workshops und eine 
Exkursion beinhalten. Er richtet sich an Architektinnen, 
Architekten, Bauingenieurinnen, Bauingenieure und Fach-
kräfte der Bauwirtschaft, die ihre Kompetenzen im zirku-
lären Bauen erweitern möchten.

Weitere Informationen unter: https://www.akbw.de/ange-
bot/ifbau-fortbildungen/lehrgaenge/lehrgang-zirkula-
eres-bauen 
  
Hintergrundinformation 
Mit zirkulärem Bauen EU-Vorgaben erfüllen 
Seit dem Jahr 2022 verpflichtet die EU große Unterneh-
men in der EU-Taxonomie, über die Nachhaltigkeit ihrer 
wirtschaftlichen Aktivitäten zu berichten. Die EU-Taxo-
nomie ist ein Klassifizierungssystem, das festlegt, welche 
wirtschaftlichen Aktivitäten als ökologisch nachhaltig 
eingestuft werden können. Die Nachhaltigkeit wird an-
hand des Beitrags zu sechs Umweltzielen nachgewiesen, 
beispielsweise „Klimaschutz“ oder „Übergang zur Kreis-
laufwirtschaft“. In der Baubranche kann dieses Ziel etwa 
durch den Einsatz von wiederverwerteten oder wiederver-
wendbaren Materialien und der Option zur Rückbaubar-
keit durch leicht demontierbare Bautechniken realisiert 
werden. Durch die Einführung der neuen Corporate Su-
stainability Reporting Directive (CSRD) sind ab dem Jahr 
2025 zunehmend auch kleine und mittlere Unternehmen 
zur Nachhaltigkeitsberichterstattung verpflichtet. Die Un-
ternehmen haben mit der Berichtpflicht aber auch die 
Möglichkeit, ihre Maßnahmen im Bereich zirkuläres und 
nachhaltiges Bauen darzustellen. 
  
Quellen:  
(1)  Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBSR) 

(2020): Umweltfußabdruck von Gebäuden in Deutsch-
land. https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/veroeffent-
lichungen/bbsr-online/2020/bbsr-online-17-2020-dl.
pdf?__blob=publicationFile&v=3 

(2)  Umweltbundesamt (2022): Die Nutzung natürlicher 
Ressourcen. Ressour cenbericht für Deutschland 2022. 
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/
medien/479/publikationen/fb_die_nutzung_natuer-
licher_ressourcen_2022_0.pdf 

  
Weiterführende Information zum Thema Zirkuläres Bauen 
finden Sie auf der Webseite: www.inzibau.de 
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100 Jahre biologisch-dynamische 
Landwirtschaft 

Copyright: Christel Rupp

Der älteste Bioanbauverband der Welt feiert Jubiläum - 
Vortrag mit Gesprächsforum am Sonntag, 3.11.2024 um 
14:30 Uhr, Waldorfschule Offenburg. 
  
Der Jahresvortrag von Demeter Baden-Württemberg e. V. 
steht ganz im Zeichen dieses Jubiläums. Peter Berg, be-
kannt als Fernsehgärtner im SWR und Buchautor, spricht 
über sein Herzensthema „100 Jahre biodynamische Land-
wirtschaft und Gartenbau - der Weg aus der Vergangenheit 
zu einer zukunftsfähigen Landwirtschaft“. Peter Berg be-
wirtschaftete über 40 Jahre seine Gärtnerei in Binzen bei 
Lörrach nach den biologisch-dynamischen Richtlinien. 
  
Die Geschichte der biodynamischen Landwirtschaft be-
gann 1924 mit dem „Landwirtschaftlichen Kurs“ Rudolf 
Steiners in Koberwitz bei Breslau. Bereits damals sorgten 
sich einige Bauern um die Auswirkungen der gerade auf-
kommenden Industrialisierung der Landwirtschaft, der 
neuen chemisch-synthetischen Düngemitteln und die von 
ihnen beobachtete abnehmende Bodenfruchtbarkeit. Vier 
Jahre später wurde das Demeter-Warenzeichen eingeführt. 
  
Die biodynamische Landwirtschaft arbeitet konsequent 
nachhaltig, möglichst in einem geschlossenen Hofkreislauf 
mit eigener Kompostwirtschaft. Es wird auf das richtige 
Verhältnis von Tieren, Ackerflächen und Pflanzen auf dem 
Hof geachtet. Demeter-Betriebe verzichten auf Pestizide 
und mineralische Stickstoffdünger. Sie sind Vorbild für 
eine artgerechte Tierhaltung und die handwerklich scho-
nende Verarbeitung der Lebensmittel ohne Einsatz be-
denklicher Verfahren und Zusatzstoffe. Gentechnik ist in 
allen Bereichen tabu! 
  
Was vor 100 Jahren begann, ist längst eine große internati-
onale Bewegung: In über 80 Ländern arbeiten rund 8.000 
Landwirte und Landwirtinnen auf rund 250.000 Hektar 
Fläche nach Demeter-Richtlinien. In Deutschland werden 
114.000 Hektar biologisch-dynamisch bewirtschaftet. 
Zum Demeter e. V. gehören außerdem etwa 440 Hersteller 
und -Verarbeiter sowie knapp 300 Vertragspartner aus 
dem Handel. 

Skiclub Zusenhofen 
Regelmäßige Veranstaltungen: 
Skigymnastik  
Die Skigymnastik ist in die neue Saison gestartet! 
Beginn für die Skigymnastik ist jeweils mittwochs in der 
Sporthalle in Zusenhofen um 18 Uhr für Kinder von 5 bis 
10 Jahren, um 19 Uhr für Jugendliche von 11 bis 16 Jahren 
und um 20 Uhr für Erwachsene. 

Eine regelmäßige Teilnahme an der Skigymnastik bedeutet 
eine optimale Vorbereitung für die kommende Wintersai-
son. Gut vorbereitet macht der Alpinsport nicht nur mehr 
Spaß, sondern mindert außerdem die Verletzungsgefahr er-
heblich. 

Kommt einfach vorbei! Rückfragen bei Birgit unter 0781 
9195619. 
  
Badminton 
Montags findet wöchentlich zwischen 17.30 – 19.30 Uhr in 
der Sporthalle der Grundschule Zusenhofen das Badmin-
ton statt. 
Rückfragen oder Anmeldung bei Gino Sichtermann unter 
01729969914 
  
Nordic-Walking-Treff 
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin 
Petra findet immer montags  um 8.30 Uhr statt. Neuein-
steiger sind herzlich Willkommen. Für Infos oder Anmel-
dung melden Sie sich gerne bei Petra Schmälzle unter 
07802/4959. 

Montag,
4.11.SPIELPLATZ HASLACH 
11.11. Gymnasium Oberkirch 
18.11. Friedhof Nußbach 
25.11. Ulm KAIERSPIELPLATZ 

Die kommenden Veranstaltungen: 
Zwergl-Skikurs am Ruhestein, 7. Dezember 2024-8. De-
zember 2024 
Kinderkurs Dezember (Alpin & Snowboard), 14. Dezem-
ber 2024-15. Dezember 2024    
Skitour für Einsteiger, 11. Januar 2025  
Kinderkurs Januar (Alpin & Snowboard), 18. Januar 2025-
19. Januar 2025 

Hinweis 
Alle Informationen, Hinweise und Anmeldungen unter 
www.skiclub-zusenhofen.de 

Bereitschaftsdienste, Arzt, 
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: 
Mo 19 – 22 Uhr; Di 19 – 22 Uhr; Mi 16 - 22 Uhr; Do 19 – 
22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 - 
22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.
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Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.
Notfallsprechstunde 
im Zentrum für Gesundheit Oberkirch, 
Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges Krankenhaus), 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 19.00 - 21.00 Uhr 
und Sa / So / Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr,
für hausärztliche Notfälle (ambulante Versorgung, keine 
Notaufnahme), keine Terminanmeldung erforderlich.

Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 16 Uhr.

Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Zahnärztliche Notrufnummer:  01801/116 116

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Apotheken
Freitag, 01.11.2024, Allerheiligen
St. Martin Apotheke Urloffen, Hauptstr. 63, 
77767 Appenweier (Urloffen), Tel.: 07805 - 91 39 11

Samstag, 02.11.2024, 8.30 Uhr bis 
Sonntag, 03.11.2024, 8.30 Uhr
Einhorn-Apotheke Caunes, Hauptstr. 88, 77652 Offenburg 
(Innenstadt), Tel.: 0781 - 7 73 37
Renchtal-Apotheke Oppenau, Strassburger Str. 6, 77728 
Oppenau, Tel.: 07804 - 20 24

Sonntag, 03.11.2024, 8.30 Uhr bis 
Montag, 04.11.2024, 8.30 Uhr
Paracelsus-Apotheke Appenweier, Hindenburgplatz 1, 
77767 Appenweier, Tel.: 07805 - 34 06

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH
Pflege die passt!

Meerrettichdorfstraße 11
77767 Appenweier – Urloffen
Tel: 07805/9152-0 Fax 07805/9152159
E-Mail: info@sd-appurl.de
Ansprechpartner: Thomas Ritter
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Pflegeheim 
St. Martin 
•  Teilstationäre Pflege in der Tagespflege St. Martin in der 

Kapellengasse 1
•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“ 

für demenzkranke Menschen in der Kapellengasse 1
• Mittagessen-Lieferservice an 365 Tagen im Jahr  
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Pflegethemen
• Ambulante Pflege Sozialstation St. Elisabeth 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft, Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen

Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax: 07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Familienwerk Sölden
Einsatzleitung: Erika Kempf   0176-17612562

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft, Tagespflege mit Hol- und Bring-
dienst, Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)
Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/innen
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Eleonore Beck, Tel.: 07805/3247
Brigitte Mans, Tel.; 07805/2579
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der 
Vinzentiushaus Offenburg GmbH

Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags nach Terminvereinbarung
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de

Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen
Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung
0173 6287755, Battenhausen@t-online.de

Tageseltern Offenburg e.V.
Okenstraße 57, 77652 Offenburg, Telefon: 0781 / 9484731
E-Mail: info@tageseltern-offenburg.de
Homepage: www.tageseltern-offenburg.de
Elena Rösch: e.roesch@tageseltern-offenburg.de
Daniela Decker: d.decker@tageseltern-offenburg.de
Tamara Suhm: t.suhm@tageseltern-offenburg.de
Sabine Herzog: s.herzog@tageseltern-offenburg.de 
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Appenweier

Vereinsmitteilungen

Kameradschaft ehem. 
Soldaten Appenweier

Kameradschaft Appenweier e.V. 
  
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
Samstag, 16.November 2024 um 16:00 Uhr im Gasthaus 
„Linde“ in Appenweier statt. 
  
Die Tagesordnung für die 161. Jahreshauptversammlung 
sieht wie folgt aus: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Bekanntga-

be der Tagesordnung
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Wahl eines Wahlleiters
8. Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft
9. Neuwahl der Kassenprüfer
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
 
Wünsche und Anträge sollten schriftlich bis zum Sonntag, 
10.11.2024, beim 1.Vorsitzenden, 
Ernst Straub, Hanauerstraße 12, abgegeben werden. 
  
Zur Hauptversammlung wünschen wir uns eine rege Be-
teiligung vieler Mitglieder, um die Grundwerte der Kame-
radschaft zu leben. 
  
Mit kameradschaftlichem Gruß 
  
Ernst Straub
1. Vorsitzender

Kraftsportverein Appenweier

KSV Appenweier besiegt Tabellenzweiten 
Ringer Oberliga: 15:14 gegen Eiche Radolfzell 
  
Nach dem das junge KSV-Team seine letzten beide Kämp-
fe sowohl im Ortenauderby gegen den VfK Mühlenbach 
und dem grandiosen Lokalderbysieg gegen den ASV Urlof-
fen siegreich gestalten konnten, lag eine schwere Aufgabe 
am letzten Kampftag der Vorrunde vor Ihnen. Der aktuell 
Tabellenzweite Eiche Radolfzell war zu Gast in Appenwei-
er. Die Gäste bestechen durch ihre sehr gute Jugendarbeit 
und ringen fast ausschließlich nur mit eigenen Sportlern. 

Das Team des KSV wächst immer mehr zusammen und 
schaffte es im Kollektiv, wie bereits in den vorherigen Wo-
chen, eine starke Leistung abzurufen und gewann am Ende 
entgegen aller Prognose unter tosendem Jubel mit 15:14 
Punkten. 

Die Kämpfe im Einzelnen: 57 Kg Freistil Den ersten wich-
tigen Sieg für die Gesamtabrechnung sicherte Abdul Slim 
gegen Jan Aleinikov. Slim war aktiver wurde jedoch ausge-
kontert und lag nun in Rückstand. In den letzten 30 Se-
kunden gelang es Slim die entscheidende Wertung für den 
6:4 Punktsieg zu erzielen und legte somit den Grundstein 
für den weiteren Kamofverlauf (1:0) 130 Kg Griechisch-
Römisch Ebenfalls gut aufgelegt zeigte sich Julian Lifke 
gegen Wlad Provotar. Lifke war klar überlegen und ge-
wann am Ende mit 21:5 technisch überlegen (5:0) 61 Kg 
Griechisch-Römisch Einen starken Gegner hatte Bodo 
Ebelle mit Ghenadi Tulbea. Ebelle verlor noch in der er-
sten Runde durch Schulterniederlage (5:4) 98 Kg Freistil 
Ebenfalls einen starken Gegner hatte Leo Kempf mit Do-
minik Stadler. Kempf wie gewöhnt nur im Vorwärtsgang 
hatte ab und an Probleme mit dem sehr agilen Gast. Am 
Ende gewann Kempf jedoch nach starker Leistung mit 
12:4 Punkten (8:4) 66 Kg Freistil Sehr ausgeglichen war 
der Kampf zwischen Sören Götz und Robin Bader. Auch 
Götz gelang es weitere „Big Points“ mit seinem 6:3 Punkt-
sieg für das Gesamtkonto zu erzielen (10:4) 86 Kg Grie-
chisch-Römisch Frisch in die Mannschaft kam der junge 
Devin Kempel und hatte es gleich mit dem deutschen Juni-
orenmeister Gianni D‘Ernesto zu tun. Kempel machte sei-
ne Sache sehr gut und verlor nur mit 0:6 Punkten was als 
Erfolg angesehen werden kann und ebenfalls sehr wichtig 
für die Gesamtabrechnung war (10:6) 71 Kg Griechisch-
Römisch  Keine Chance hatte Jan Fibich gegen den molda-
wischen Topringer Dumitru Cojocari. Fibich musste sich 
auf Schultern geschlagen geben (10:10) 80 Kg Freistil Ni-
kolay Dimitrov zeigte gegen Davi Gert sein ganzes Kön-
nen. Er musste einen vierer für die Mannschaft erzielen 
und dies gelang ihm quasi in der Schlusssekunde mit der 
verfügbaren Challenge. So konnte auch er sich als Überle-
genheitssieger bejubeln lassen  (14:10) 75 Kg Freistil Wie-
der den entscheidenden Kampf hatte Lion Kempel gegen 
Khamza Temarbulatov. In einem Kampf auf Biegen und 
Brechen nahm die Anfeuerung von den Rängen kein Ende 
mehr. In einem Herzschlagfinale wurde Kempel umjubelter 
10:9 Punktsieger (15:10) 75 Kg Griechisch-Römisch Eine 
schwere Aufgabe hatte Trainer Franco Kovacs mit dem 
sehr starken Artur Pinsack. Beinahe gelang es Kovacs über 
die volle Distanz zu gehen, jedoch musste er sich nach fünf 
Minuten vorzeitig geschlagen geben  (15:14) 
  
  
Der nächste Heimkampf findet am 01.11 statt. 
Zu folgenden Zeiten Beginnen die Kämpfe: 
  
KSV Appenweier I  - ASV 1885 Freiburg 17:00 Uhr 
KSV Appenweier II  - ASV Altenheim II  15:30 Uhr 
 
Termine Jubiläumsjahr 100 Jahre KSV Appenweier
• 04.01.2025 Theaterabend 1 der KSV-Theatergruppe
• 05.01.2025 Jahresfeier des Kraftsportvereines Appen-

weier
• 18.01.2025 Theaterabend 2 der KSV-Theatergruppe
• 25.02.2025 Altweiberball 2025 in der Kraftsporthalle
• 12-13.04.2025 KSV Jubiläumsringerturnier in der 

Schwarzwaldhalle
• 20.06.2025 Festakt 100 Jahre Kraftsportverein Appen-

weier
• 22.06.2025 Tag der offenen Tür anlässlich des 100 jäh-

rigen Jubiläums
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Schwarzwaldverein 
Appenweier e.V.

Der Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach lädt ein: 
Sonntag, 10.11.2024 - Inversionswetter-Wanderung 
Kurhaus Sand – Herrenwieser See – Badener Höhe   
Die Rundtour führt uns, hoffentlich vom Nebel in die Son-
ne, vom Kurhaus Sand über den idyllisch gelegenen Sand-
see nach Herrenwies. Weiter zum Herrenwieser See, einer 
der schönsten Karseen vom Nordschwarzwald, nach einem 
kurzen, kräftigen Anstieg erreichen wir bald den Aus-
sichtsturm Badener Höhe, hier können wir einen herr-
lichen Rundumblick genießen. 
Tourenlänge ca. 12 km und 350 Höhenmeter, festes Schuh-
werk wird empfohlen. 
Bitte Rucksackverpflegung mitnehmen. 
Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Parkplatz bei der Polizei in 
Appenweier, wir bilden Fahrgemeinschaften. Gäste sind 
herzlich willkommen. 
Die Wanderung findet nur bei guter Witterung statt. Des-
halb bitte am Samstag, 09.11.24, ab 17Uhr unsere Home-
page unter www.schwarzwaldverein-appenweier.de be-
achten, dort wird bekanntgegeben, falls die Wanderung 
abgesagt wird. 
Wanderführerin Beate König, Tel.: 07805/1668 
  
  
Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Offene Wanderplanung 2025 am Freitag, 15.11.2024 um 19 
Uhr  
Der Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Interessierte zur offenen Wander-
planung für das Jahr 2025 ein. Um ein abwechslungs-
reiches Programm für das nächste Wanderjahr zu erstellen 
ist jeder eingeladen sich einzubringen. Egal ob Sie selber 
eine Wanderung als Wanderführer führen wollen, oder 
auch nur ein schönes Wanderziel haben das Sie schon im-
mer mal gemeinsam mit netten Leuten erwandern wollten, 
jeder Vorschlag, ob Ganztages- oder Halbtageswanderung, 
sportlich oder eher gemächlich, für Familien, jung und/
oder alt, nah oder fern, mit vielen oder wenigen Höhenme-
tern ist herzlich willkommen. 
  
Am Freitag, 15.11.2024 treffen wir uns hierzu um 19.00 
Uhr im Nebenzimmer des Restaurant El Greco in Appen-
weier. Machen Sie mit! Bringen Sie sich ein! Wir freuen 
uns auf Ihren Beitrag!  

Sportverein Appenweier

VEREIN – TERMINE 2024/2025 
10.01.25   - Aprés Ski Party
17. – 19.01.25  - Jugendturnier
04.04.25   - Festakt „100 Jahre SVA“ 
29.05.25   - Vatertagshock
26. – 29.06.25  - Jubiläumssportfest 
  
VEREIN - SVA SUPER SONNTAG 
Am kommenden Sonntag 3. Novemeber ist von der Früh 
bis Abends sportlich richtig etwas geboten, denn es finden 
von den kleinsten Jugendmannschaften, über Senioren bis 
Damen viele Spiele am Sportgelände statt. Den Anfang 
machen ab 10:30 Uhr Bambini‘s und F-Junioren, die an 
einem Spieltag gegen den Kehler FV, VfR Willstätt und JFR 
Rheinebene antreten. Ab dem Mittag gibt es hierzu Pommes 

und Gegrilltes neben dem regulären Getränkeangebot. 
Ab 12:30 Uhr spielen dann die Herren 2, umd 14:30 Uhr 
Herren 1 mit dem Abschluss der SVA Damen ab 17 Uhr. 
Kommen Sie an den Sportplatz und unterstützen Sie unse-
re Mannschaften. Für das leibliche Wohl ist wie immer be-
stens gesorgt. 
  
HERREN – SAISON 

Am vergangen Sonntag musste der SVA eine bitte 3:1 Plei-
te beim SV Diersburg hinnehmen. Mit der zweiten Saison-
pleite musste man etwas von den beiden vorderen Plätze 
abreißen lassen. 
In der ersten Halbzeit gelang dem SVD nach einer halben 
Stunde die Führung: Joel Semmelroth traf für die Gastge-
ber und brachte Diersburg mit 1:0 in Front. Trotz des 
Rückstands blieb unser Team konzentriert und kämpfte in 
den Zweikämpfen beherzt weiter.
Kurz nach der Halbzeit gelang dann Steffen Roth der Aus-
gleichstreffer für den SVA, dadurch konnte man wieder in 
das Spiel zurückfinden. Doch nur wenige Minuten späte 
musste das Team von Trainer Onur Coban einen weiteren 
Rückschlag hinnehmen, als Kälble den SVD erneut in Füh-
rung brachte. Leider fehlte dem SVA im weiteren Spielver-
lauf die Durchschlagskraft nach vorne. Die Diersburger 
Mannschaft agierte cleverer und nutzte ihre Chancen bes-
ser. Mit dem 3:1 durch Faulhaber war das Spiel vorent-
schieden und der SVA konnte im weiteren Verlauf nicht 
mehr heran kommen. 
Am kommenden Sonntag kündigt sich die Landesliga Re-
serve des FV Schutterwald im heimischen Waldstadion an. 
Ein Heimsieg wäre enorm wichtig nach der Niederlage in 
Diersburg, so dass man weiterhin die Tuchfühlung nach 
oben halten kann. Dies wird jedoch alles andere als ein-
fach, denn der FVS 2 konnte bisher gut punkten und steht 
nur 2 Punkte hinter dem SVA. Es wird eine geschlossene 
Mannschaftsleistung mit einer effizienten Chancenverwer-
tung benötigen, um als Sieger vom Platz zu gehen. Bisher 
ist der SVA Zuhause noch verlustpunktfrei, was das nötige 
Selbstvertrauen geben sollte die Serie weiter auszubauen. 
Kommen Sie an den Sportplat und unterstützen Sie unsere 
Mannschaften. Beachten Sie bitte die Winteranstoßzeiten 
mit Beginn jeweils eine halbe Stunde früher als üblich. 
  
Sonntag 03.11.24 – 12:30 Uhr - in Appenweier 
SV Appenweier 2 – FV Schutterwald 3 
  
Sonntag 03.11.24 – 14:30 Uhr - in Appenweier 
SV Appenweier – FV Schutterwald 2 
  
DAMEN – SAISON 
Die Damen waren im Pokal erfolgreich und stehen nun im 
Halbfinale des Wettbewerbs. Die Auslosung fand am hei-
mischen Sportplatz statt und ergab als Los den Sieger der 
Partie Dörlinbach gegen Auenheim. 
Am Wochenende ist die Mannschaft von Trainer Florian 
Reith zunächst aber in der Bezirksliga gefordert gegen den 
SC Hofstetten 2. Im Heimspiel sind die Damen deutlicher 
Favorit und werden versuchen mit einem Dreier die gute 
Ausgangslage in der Tabelle weiter zu verfestigen. 
Bleiben Sie nach den Herren Spielen noch am Sportplatz 
und unterstützen Sie unsere Damen. 
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Sonntag 03.11.24 – 17:00 Uhr  
SV Appenweier – SC Hofstetten 2 
  
JUNIOREN – NÄCHSTE SPIELE 
D-Junioren  
Donnerstag 31.10.24 – 18:00 Uhr – in Waltersweier 
SV Waltersweier – SV Appenweier 2 
  
E-Junioren Bezirksturnier 
Samstag 02.11.24 – ab 10:00 Uhr – in Freistett 
SV Appenweier 2 gg. TuS Oppenau 2, JFV Rheinau-Lichte-
nau 2 
SV Appenweier gg. TuS Oppenau, JFV Rheinau-Lichtenau 
  
D-Junioren  
Samstag 02.11.24 – 11:30 Uhr – in Kork 
SV Kork – SV Appenweier 
  
C-Junioren  
Samstag 02.11.24 – 13:30 Uhr – in Urloffen 
SG Urloffen – Offenburger FV 3 
  
C-Junioren  
Samstag 02.11.24 – 15:00 Uhr – in Urloffen 
SG Urloffen 2 9er – SG Durbachtal 2 9er 
  
B-Junioren  
Samstag 02.11.24 – 15:00 Uhr – in Fischerbach 
SG Haslach – SG Nesselried 
  
Hinweis: Die Spiele der Junioren werden zum Redaktions-
schluss am Montag der jeweiligen Woche in den Druck ge-
geben. Etwaige kurzfristige Absagen oder Änderungen der 
Spielzeiten im Laufe der Woche werden nicht mehr be-
rücksichtigt. Bitte informieren Sie sich ggf. über www.
fussball.de oder die App über den aktuellen Stand. 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

Turnverein 1909  
Appenweier e.V.

Süddeutsche Meisterschaft im Einrad Freestyle in Appen-
weier 
  
Am Wochenende vom 18. bis 20. Oktober 2024 fand in Ap-
penweier die Süddeutsche Meisterschaft im Einrad Free-
style statt. Der Turnverein Appenweier begrüßte knapp 
250 Fahrerinnen und Fahrer aus 20 Vereinen aus ganz Süd-
deutschland und freute sich auf ein erfolgreiches Wochen-
ende. 
  
Mit viel Aufregung und Freude sammelten die Einradfah-
rer wertvolle Erfahrungen. Insgesamt konnten sich 6 Ein-
zelstarter, 6 Paare und 4 Gruppenküren für die Deutsche 
Meisterschaft qualifizieren, die bereits am zweiten Novem-
berwochenende in Norderstedt stattfindet. 
  
Ein herausragendes Highlight des Wochenendes war der 
Gewinn des Titels „Süddeutscher Meister“ in der Katego-
rie Großgruppe 15+, der besonders emotional am Heim-
wettkampf gefeiert wurde. 
  
Der Turnverein Appenweier wünscht allen Teilnehmern 
eine erfolgreiche Deutsche Meisterschaft und einen gelun-
genen Saisonabschluss. 
  
Süddeutsche Meisterschaft - Platzierungen 

Ergebnisse Einzelküren 
Platz 3, Jana Panter, AK U11 
Platz 8, Maren Lindhorst, AK U13 
Platz 12, Rüya Ekici, AK U13 
Platz 6, Jule Wiegele, AK U15 
Platz 7, Jasmin Claes, AK U15 
Platz 1, Loic Rückert, AK U15m 
Platz 1, Grete Rückert, AK U17 
Platz 2, Anika Wiegele, AK U17 
Platz 1, Anouk Rückert, AK U19 
Platz 3, Henrike Fink, AK U21 
  
Ergebnisse Paarküren 
Platz 11, Maja Müller & Jasmin Claes, AK U15 
Platz 4, Loic Rückert & Colin Blache, AK U15 
Platz 2, Jule Wiegele & Lenia Schneider, AK U15 
Platz 2, Grete Rückert & Hanna Zimmermann, AK U17 
Platz 1, Anika Wiegele & Lotta Reinert, AK U17 
Platz 1, Anouk Rückert & Mahee Kunzelnick, AK U19 
Platz 2, Henrike Fink & Tara Wirth, AK U21 
Platz 1, Mara Kunzelnick & Julia Tejkl, AK U23 
  
Ergebnisse Kleingruppen 
Platz 3, Kleingruppe Junior Expert (Jasmin Claes, Maja 
Müller, Lenia Schneider, Jule Wiegele) 
Platz 8, Kleingruppe Expert (Nile Bruder, Angelina Haas, 
Maja Löffler, Anna Fund, Cayenne Lahr, Leni Walter) 
Platz 2, Kleingruppe Expert (Henrike Fink, Lotta Reinert, 
Grete Rückert, Anika Wiegele, Tara Wirth, Hanna Zimmer-
mann) 
  
Ergebnisse Großgruppen 
Platz 2, Großgruppe Junior Expert (Jasmin Claes, Rüya 
Ekici, Maja Müller, Maren Lindhorst, Loic Rückert, Jule 
Wiegele, Lenia Schneider, Jette Angrick, Anna-Lena Pan-
ter, Mathilda Vollmer) 
Platz 1 Großgruppe Expert (Lana Bruder, Henrike Fink, 
Mahee Kunzelnick, Lotta Reinert, Anouk Rückert, Grete 
Rückert, Julia Tejkl, Anika Wiegele, Tara Wirth, Hanna 
Zimmermann) 
Erreichte Titel:
• Loic Rückert, Süddeutscher Juniorenmeister Einzelkür
• Anouk Rückert, Süddeutsche Meisterin Einzelkür
• Anouk Rückert & Mahee Kunzelnick, Süddeutsche Vize 

Meisterinnen Paarkür
• Süddeutsche Vize Meister Kleingruppe Expert
• Süddeutsche Vize Meister Großgruppe Junior Expert
• Süddeutsche Meister Großgruppe Expert
 

Weihnachtsfeier des TV Appenweier 
Der Turnverein Appenweier lädt herzlich zur diesjährigen 
Weihnachtsfeier in der Schwarzwaldhalle ein. Am 15. De-
zember 2024 erwartet die Gäste von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr 
ein gemütliches Beisammensein mit zahlreichen Auftrit-
ten. 
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Genießen Sie einen Nachmittag voller festlicher Stim-
mung, Leckereien und anregender Gespräche. Diese Veran-
staltung bietet eine wunderbare Gelegenheit, sich mit 
Freunden und Vereinsmitgliedern auszutauschen und die 
Vorweihnachtszeit gemeinsam zu feiern. 
  
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen un-
vergesslichen Nachmittag im Kreise der TVA-Familie. 

Nesselried

Vereinsmitteilungen

Gemeindeteam  
St. Mariä-Himmelfahrt

Gräberbesuch an Allerheiligen 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gräberbesuch an 
Allerheiligen um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Nessel-
ried. 

Pater Shinto wird in der Andacht den Verstorbenen des 
letzten Jahres in der Gemeinde gedenken, der Kirchenchor 
wird die Feier musikalisch begleiten. 

Gemeindeteam Nesselried

Kath. Kirchenchor Nesselried

Kirchenchor Nesselried 
Theater-Wochenende am 16. + 17. November 2024 
  
Liebe Theater-Freunde, 
die Vorbereitungen und Proben für unser Theater-Wochen-
ende laufen bereits seit einigen Wochen. Und das Stück 
„Charleys Tante RELOADED“ von Winnie Abel verspricht 
ein amüsanter Abend zu werden. 
  
Zum Inhalt 
Charley und Jack sind zwei schräge Typen, die von ihren 
Frauen an die Luft gesetzt wurden. Jetzt fristen sie zusam-
men in einer WG ihrem Single-Dasein. Statt ihren Ex-
Frauen gehen sie sich nun gegenseitig mit ihren Spleens 
auf die Nerven. Doch eines Tages will Charleys prominente 
Tante aus New York vorbeikommen, weshalb sich auch die 
neue Nachbarin und ihre Schwester zum Abendessen in 
die merkwürdige Männer-WG wagen wollen. Diese Chan-
ce auf „neues Liebesglück“ gerät jedoch völlig außer Kon-
trolle, als die Tante absagt und plötzlich der benachbarte 
Sitten-Polizist vor der Tür steht . Ob Jack die Sache retten 
kann, indem er in Frauen-Kleider schlüpft, um Charleys 
Tante zu spielen? 

„Charleys Tante RELOADED“ versetzt den berühmten 
Film aus den 1960er-Jahren in die heutige Zeit und nimmt 
dabei unglaublich witzig die aktuellen Gender-Debatten 
und die Leiden des modernen Mannes ein wenig aufs Korn. 

Zu den Aufführungen
• Samstag, 16. November um 20 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr
• Sonntag, 17. November um 19 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr
Wie gewohnt wird sich der Chor bestens um ihr leibliches 
Wohl kümmern. 
  
Zum Vorverkauf  
Der Vorverkauf startet am 28. Oktober 2024 bei allen Mit-
spielern, in der Ortsverwaltung Nesselried, dem Raiffei-
senmarkt Nesselried und bei Getränke Lott Nesselried. 
  
NEU: Außerdem gibt es erstmalig beim Bauernmarkt in 
Nesselried am Samstag, 2. November Karten für die Auf-
führungen zu kaufen! 
  
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Euer Kirchenchor Nesselried 

CChhaarrlleeyyss TTaannttee RELOADED
Komödie in 3 Akten von Winnie Abel I Regie & Bearbeitung Birgit Hellrung

Kirchenchor Nesselried
TThheeaatteerr 22002244

Sa I 16.11. I 20 Uhr
So I 17.11. I 19 Uhr
Rebstockhalle Nesselried

Vorverkauf
Sa, 02.11. Bauernmarkt Nesselried

ab 28.10. bei allen Mitspielern
Raiffeisenmarkt Nesselried
Getränke Lott Nesselried
Ortsverwaltung Nesselried

follow us on instagram
kirchenchor_nesselried

VVK 7 € I AK 8 € I Freie Platzwahl
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Kirchenchor Nesselried 
Tombola für das Theater-Wochenende 
  
Liebe Bevölkerung von Nesselried, 
auch in diesem Jahr wollen wir die Tradition, unseren The-
ater-Gästen eine Tombola anzubieten, fortführen. Dafür 
werden unsere Mitglieder in den kommenden Tagen durch 
das Dorf ziehen und um einen Beitrag bitten. Bereits heute 
bedanken wir uns bei allen Spendern für die Unterstüt-
zung! 
  
Klaus Brudy 
Vorsitzender Kirchenchor Nesselried

Leimedreppler Nesselried e.V.

LEIMEDREPPLER

15.11.2024
NARRENHOCK

18:00U

Läutet gemeinsam mit uns die neue Kampagne ein!
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Fetzige Tanzmusik
Traditionelle Narrentaufe
Süffiges Schorle
Leckeres Grillgut

Narrenhock in Nesselried: Startschuss für die Fasentsai-
son 2025 
Die närrische Zeit rückt näher, und die Vorfreude steigt! 
Noch wenige Tage dann ist es endlich wieder so weit und 
wir freuen uns auf die zweite Saison der Leimedreppler 
Nesselried. Am Freitag, den 15. November 2024, laden die 
Leimedreppler Nesselried ab 18:00 Uhr zum zweiten Nar-
renhock rund um das Rathaus in Nesselried ein. Ein ab-
wechslungsreiches Programm erwartet euch: Freut euch 
auf die erste Narrentaufe unserer neuen Mitglieder und 
eine humorvolle Büttenrede, die garantiert für Lacher 
sorgt. Begleitet wird der Abend von stimmungsvoller Tanz-
musik, während für euer leibliches Wohl mit frisch Gegrill-
tem und erfrischenden Getränken gesorgt ist. 
  
Gemeinsam mit euch allen wollen wir in die neue Saison 
2025 starten und an die erfolgreiche Saison der letzten 
Kampagne direkt mit voller Energie anknüpfen. Kommt 
vorbei und lasst uns gemeinsam in die Fasent 2025 starten 
– wir freuen uns auf euch!

Musikverein Nesselried

Konzert „In Late November“ 

Wenn die dunkle Jahreszeit beginnt, Musik das Licht ins 
Herz uns bringt. 
Am 30.11. lädt der Musikverein zum stimmungsvollen 
Spätjahreskonzert „In Late November“ ein. Ab 17 Uhr er-
wartet Sie im Atrium der Rebstockhalle Nesselried ein ge-
mütliches Beisammensein mit Glühwein, Grillgut und 
selbstgemachten Waffeln. Anschließend beginnt das Kon-
zert um 19 Uhr. Lassen Sie sich von der Musik durch den 
Abend führen. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm von ruhigen Stücken wie „In Late November“ 
bis hin zu Klassikern des Rock Genres wie das „Deep Pur-
ple Medley“. Die zauberhafte Melodie des Märchenklassi-
kers „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ wird im ein oder 
anderen schöne Erinnerungen an die bevorstehende Weih-
nachtszeit wecken. Auch dieses Mal ist für jeden Musikge-
schmack etwas dabei. 
Karten sind bei allen Musikerinnen und Musikern im Vor-
verkauf für 10 Euro erhältlich. Auch an der Abendkasse 
lassen sich die Karten erwerben, sind aufgrund der Kapa-
zität jedoch begrenzt.  
Auf einen klangvollen Beginn der Adventszeit freut sich 
Ihr Musikverein Nesselried.  

Sportverein Nesselried

SVN Termine 
02.11.24    Altpapiersammlung 
21.12.24    Weihnachtsfeier 
15.03.25   Generalversammlung 
29.03.25   Frühlingsfest 
16.-18.05.25  Sportfest 
06.07.25    FSR Renchtal-Super-Cup 
  
Jugendspiele SVN 
  
Donnerstag, 31.10. 
18:00 D-Jgd: SV Waltersweier - SV Appenweier 2 
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Samstag, 02.11. 
11:00 E-Jgd: Bezirksturnier in Nesselried 
13:00 B-Jgd: SG Haslach - SG Nesselried 
13:30 C-Jgd: SG Urloffen - Offenburger FV 3 
15:00 C-Jgd: SG Urloffen 2 - SG Durbachtal 2 
15:30 A-Jgd: DJK Tiergarten-H. - SG Durbachtal 2 
  

SV Nesselried - Senioren 
Mit einer 0:2-Niederlage gegen den FV Auenheim hat un-
ser SVN das zweite Spiel in Folge verloren. Wie schon ge-
gen Sundheim waren unsere Jungs dem Gegner zunächst 
spielerisch überlegen. Vincent Kaiser prüfte nach 10 Minu-
ten erstmals FVA-Torwart Hutte. Kurz danach hätte unser 
SVN zweimal in Führung gehen können. Lucas Hurst ero-
berte am gegnerischen Strafraum den Ball und legte auf 
Marc Hohensinn ab, der den letzten Verteidiger zwar noch 
umkurvte, dann aber aus kurzer Distanz an Hutte schei-
terte. Nur kurz darauf tankte sich erneut Lucas Hurst 
durch die gegnerische Hälfte bis vors FVA-Gehäuse, zielte 
jedoch daneben. Stattdessen bekam auf der Gegenseite Se-
men den Ball in den Lauf gespielt, nahm das Leder mit und 
schoss ins lange Eck zur Führung für die Gäste ein. Da-
nach wurde das Spiel zunehmend offener. Falikou Dio-
mande kombinierte sich einmal gefällig durch, aber auch 
er schoss daneben. Umgekehrt sorgte Auenheim bei zwei 
Freistößen für Gefahr. Nach dem Seitenwechsel erhielt un-
ser SVN früh einen Elfmeter: Marc Hohensinn scheiterte 
aber an Hutte. Dann war beim Offensivspiel unseres SVN 
die Luft raus. Auenheim verteidigte souverän, ließ ab hier 
kaum mehr etwas zu. In der 60. Minute kam Karasu nach 
einem Eckball im Rückraum zum Abschluss. Sein Schuss 
hopste mehrmals auf und landete zum 2:0 im Netz. Wirk-
lich Erwähnenswertes passierte danach nicht mehr und 
der FVA ging am Ende als verdienter Sieger vom Platz.  
  
Im nächsten Spiel treten wir auswärts beim FC Neuried 

an. Die Gastgeber gehören derzeit zu den Kellerkindern 
und brauchen dringend Punkte, um sich aus der Abstiegs-
zone zu kämpfen. Auf heimischen Rasen wird Neuried si-
cherlich alles daransetzen, die Punkte bei sich zu behalten. 
Es ist also mit einer schweren Aufgabe für unsere Jungs zu 
rechnen. Trotz der nun zwei Niederlagen in Folge steht un-
ser SVN für einen Aufsteiger weiterhin blendend da. Ge-
gen Neuried wollen wir in die Erfolgsspur zurückfinden 
und mit einer ansprechenden Leistung Zählbares entfüh-
ren! 
  
Unsere Reserve trennte sich 3:3-Unentschieden von Auen-
heim II. Unsere Tore erzielten Ruven Kaiser (2) und Elias 
Lott.  
  
So., 3.11., 12.30 Uhr: 
FC Neuried II – SVN II 
  
So., 3.11., 14.30 Uhr: 
FC Neuried - SVN 

Urloffen

Aus dem Rathaus

ASV-Platz der Jugendverkehrsschule gesperrt 
Ab 14.10. bis 18.11. finden am ASV-Platz Radfahrausbil-
dungen der Jugendverkehrsschule statt. 
Der Platz ist in der Zeit gesperrt. 
 

Urloffener Festfahnen – zum Kauf 
Bei der Ortsverwaltung Urloffen sind zum Schmücken 
der Häuser für “Martini Montag“ noch einige neue Fest-
fahnen auf Lager. Falls Sie noch eine Urloffener Fest-
fahne benötigen, kann diese käuflich erworben werden. 
Viele Dank für Ihre Unterstützung. 
Ortsverwaltung Urloffen 

 

Sammlung von Problemabfällen, 
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten 

aus Privathaushalten. 
Der Ortenaukreis führt wieder eine gebührenfreie 
Sammlung von Problemabfällen aus Haushalten durch. 
  
Folgender Termin ist vorgesehen: 
Donnerstag, 05.11.2024, ab 14:15 Uhr bis 16:45 Uhr, Ap-
penweier-Urloffen, Parkplatz Athletenhalle, Gewerbe-
straße 9 

 
Fundsache 

Gefunden wurde in der Waldstraße ein Schlüsselbund mit 
zwei Anhängern. 
  
Die Fundsache kann zu den bekannten Öffnungszeiten ab-
geholt werden. 
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Urloffener Festfahnen – zum Kauf 
Bei der Ortsverwaltung Urloffen sind zum Schmücken 
der Häuser für “Martini Montag“ noch einige neue Fest-
fahnen auf Lager. Falls Sie noch eine Urloffener Fest-
fahne benötigen, kann diese käuflich erworben werden. 
Viele Dank für Ihre Unterstützung. 
Ortsverwaltung Urloffen 

 

Auf Entdeckungsreise im Urloffener Wald 
Eine Gruppe amtierender und ehemaliger Urloffener Rats-
mitglieder trafen sich mit Ortsvorsteherin Pamela Otteni-
Hertwig und Forstrevierleiter Hubert Huber beim Gelände 
des RMSV. Rund zwei Stunden ging es mit dem Fahrrad 
durch den herbstlichen Wald. Bei unterschiedlichen Zwi-
schenstopps erklärte der ortskundige Förster mit seinem 
enormen Fachwissen die ganze Vielfalt waldbaulicher The-
men und wie sich der heimische Wald entwickelt. Der Re-
vierleiter gab den Interessierten einen Überblick über die 
Rodungsfläche die für die Kläranlagenerweiterung wei-
chen muss. Gleichwohl zeigte er die Aufforstungsfläche im 
Gewann „Filmi“ mit rund 430m². Auf Interesse stieß au-
ßerdem der Ausbau der Stromtrasse der DB Netze. Der 
Förster besichtigte mit dem Urloffener Gremium eine Ver-
suchsfläche mit Platanen und Mischwuchs. Mit den di-
versen Baumarten wachse hier zwar ein Musterwald he-
ran, der aber auch gute Pflege braucht. 

Der Wald hat viele Facetten und letztlich ist es auch ein 
Zusammenspiel unterschiedlicher Handelnder. 

Am Ende der Veranstaltung war man sich einig: Die Expe-
dition durch den Urloffener Wald war eine große Bereiche-
rung. 

Copyright: Herbert Treyer

Copyright: Herbert Treyer

Fundsache 
Bauchtasche in Urloffen gefunden, nachzufragen und 
abzuholen bei der Ortsverwaltung Urloffen. 

Vereinsmitteilungen

Athletiksportverein  
Viktoria Urloffen 1920

Rückrundenstart für unser Perspektivteam

Am Freitag (Allerheiligen) startet unsere Oberligamann-
schaft mit einem Heimkampf gegen Eiche Radolfzell zum 
ersten Rückrundenkampf. 
  
Freitag, 01.11.2024  Oberliga Südbaden 
  
17:00 Uhr ASV Urloffen II gegen Eiche Radolfzell I 
  
Unsere Bundesligamannschaft reist am Samstag zur KG 
Baienfurt/Ravensburg. 

Die Bundesligamannschaft des ASV Urloffen
  

Rückblick: 
  
Es war eigentlich alles angerichtet für eine Revanche der 
Meerrettichdörfler am letzten Samstag gegen den SV Ger-
mania Weingarten. Hoch motivierte Sportler, eine volle 
Halle und gute Stimmung. Doch die Misere zog sich vom 
ersten bis zum letzten Kampf durch, es sollte an diesem 
Abend einfach nicht sein. 

Angetreten war man mit dem Ziel, die unglückliche Nie-
derlage im Vorrundenkampf wett machen, scheiterte aber 
an diesem Abend an einer gut aufgelegten Gästestaffel und 
teilweise auch an sich selbst. Nun müssen an diesem Sams-
tag bei der KG Baienfurt/ Ravensburg mit einem Aus-
wärtssieg zwei wichtigen Kampf für den Klassenerhalt 
erkämpft werden. 

In der Vorrunde konnte der Gegner deutlich besiegt wer-
den. 
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Zum Auswärtskampf gegen die KG Baienfurt/Ravensburg 
setzt der ASV Urloffen einen Bus ein. Es sind noch Plätze 
frei. Abfahrt ist 14:00 Uhr an der ASV Halle. 
  
Unser Perspektivteam hat es gegenwärtig nicht leicht. Am 
letzten Samstag musste beim Tabellenzweiten Rheinfelden 
eine 10:22 Niederlage akzeptiert werden. An diesem Frei-
tag geht es nun gegen den Tabellendritten Radolfzell. 
Durch die Stilartumstellung ergeben sich für unsere Rin-
ger allerdings neue Chancen. Es wird sicherlich darauf an-
kommen, wie gut die jungen Ringer des ASV Urloffen ihr 
Potential auf die Matte bringen kann. 
  
Vorankündigung: 
  

Am Montag, 11. November (Martini-Montag) lädt der ASV 
Urloffen wieder zu traditionellen „Saueressen“ ein.

Unser Küchenteam und der ASV Urloffen freuen sich auf 
zahlreiche Gäste. 
  
Ihr ASV Urloffen 

Kameradschafts- und 
Heimatbund Urloffen e.V.

Kameradschafts- & Heimatbund 1858 e.V. Urloffen 
Am kommenden Sonntag, den 3.11. findet wieder unser 
monatlicher Stammtisch statt. Ab 10 Uhr ist das Team un-
seres Vereinslokals für euch bereit. Wir würden uns freuen 
viele unserer Mitglieder dazu begrüßen zu dürfen um in 
gemütlicher Runde über dies und das zu plaudern.

Wichtige Info 
Werte Mitglieder, unsere diesjährige Mittgliederversamm-
lung findet am Montag den 11.11.24 um ca.19 Uhr (nach 

dem Gottestdienst im Vereinsheim statt.

Tagesordnung 166. Mitgliederversammlung: 
1.    Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Bekanntga-

be der Tagesordnung. 
2.   Gedenken an die im Geschäftsjahr verstorbenen Ka-

meraden. 
3.  Bericht des Schriftführers 
4.   Bericht des 1. Vorsitzenden über die Aktivitäten im 

vergangenen Geschäftsjahr 
5.  Bericht der Kassenverwalter 
6.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vor-

stands 
7.    Ernennung von zwei neuen Kassenprüfern für das 

neue Geschäftsjahr 
8.  Ehrungen 
9.  Verabschiedung von Vorstandsmitgliedern 
10.  Wahlen 
11.  Wünsche und Anträge 
12.  Schlusswort des 1. Vorsitzenden 

Wünsche bzw. Anträge zu dieser Sitzung sind bis 06.11.23 
an Uwe Kirschberger zu richten.

Ablauf Martini-Montag 11.11.24:
Wir beginnen diesen Abend mit dem Marsch von der Krim 
zur Kirche (Treffunkt 17:30 Uhr an der Krim) nach Ab-
schluss der Feierlichkeiten treffen wir uns zur jährlichen 
Mitgliederversammlung im Vereinsheim.
Wie jedes Jahr ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Wir würden uns freuen viele unserer Mitglieder zu diesem 
Anlass begrüßen zu dürfen.

Kirchliche Mitteilungen

CZA - Christl. Zentrum  
Agape e.V.

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de 
  
Freitag, 18:00 Uhr Royal Ranger Stammtreff beim Tauben-
züchterverein 

Sonntag, 10:00 Uhr Ranger-Gottesdienst mit Livestream 
über YouTube 
  
Wir freuen uns auf DICH! 
Weitere Infos auf unser Homepage: agape-kirche.de 
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Pfarrnachrichten der 
Seelsorgeeinheit 

Appenweier - Durbach

UNSER SEELSORGETEAM 
 
Dekan Matthias Bürkle, Pfarradministrator  
Pfarrstr. 4 77652 Offenburg 
0781/96909-100 / matthias.buerkle@kath-offenburg.de 
 
Kaplan Pater Shinto Kuriakose CMI 
0155/66197569 / pater.shinto@appenweier-durbach.de  
 
Pastoralreferent Stephan Thüsing 
07805/9184-25 / thuesing@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin  Corina Schadt 
07805/9184-22 / schadt@appenweier-durbach.de 
 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
Dienstag Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
    Urloffen  16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch Appenweier 16:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
    Durbach  10.00 - 11.30 Uhr 
        bis auf Weiteres 
Freitag  Urloffen  10:00 – 11:30 Uhr
    Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 
Unsere Pfarrämter und Mitarbeiterinnen:  
Kath. Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tanja Guzik, Susanne Martin und Marina Hodapp 
Tel.: 07805 / 9184-0 / Fax 07805/ 9184-29 
Mail: pfarramt@appenweier-durbach.de 
 
Kath.Pfarramt St. Heinrich  
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781 / 41366 / Fax 0781-948 05 41 
Mail: pfarramt@appenweier-durbach.de 
 
Kath. Pfarramt St. Martin 
Winkelstr. 37, 77767 Appenweier - Urloffen 
Eva-Maria Hertwig 
Tel.: 07805- 91 05 70 / Fax 07805-91 05 71 
Mail: pfarramt@appenweier-durbach.de 
 
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:  SOLADES1OFG 
 
Telefon Seelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
AUS DER SEELSORGEEINHEIT

KOLLEKTE IN DEN ALLERSEELENGOTTESDIENS-
TEN FÜR RENOVABIS-PRIESTERAUSBILDUNG 
Die Kollekte in den Allerseelen-Gottesdiensten am 
02.11.2024 dient der Unterstützung der Priesterausbil-
dung (Diözesan- und Ordenspriester) in Mittel-, Ost- und 
Südosteuropa. Für den Wiederaufbau und die Stärkung 
der Kirche in den betroffenen Ländern Mittel-, Ost- und 
Südosteuropas ist die Priesterausbildung auch 30 Jahre 

nach dem Ende des Kommunismus weiterhin sehr wichtig. 
 
„Und wenn sie doch gestorben sind...“
Trauer und Tod im Märchen erfahren und erfragen 
Montag, 04.11.2024 um 19.30 Uhr 
mit Märchenerzählerin Katrin Bamberg
im Pfarrhof Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
  
Märchen – das sind doch oberflächliche Geschichten, ver-
mitteln Friede und Freude und ganz viel heile Welt. Wirk-
lich? Märchen sind viel mehr. 
Wer sich mit ihnen auseinandersetzt, wird erfahren, wie sie 
die  Charaktereigenschaften der Menschen aufgreifen und 
darstellen, Probleme und Situationen aufzeigen, die uns 
im Alltag begegnen, durch humorvolle Beschreibungen 
dem Leser einen Spiegel vorhalten. Ganz oft werden in den 
Märchen auch schwierige Themen wie Tod und Trauer be-
handelt, doch das ist sehr oft erst auf den zweiten Blick 
erkennbar. Haben Sie Lust, sich auf eine spannende Ausei-
nandersetzung zu Tod und Trauer im Märchen einzulassen? 
Die erfahrene Märchenerzählerin Katrin Bamberg wird 
uns bei der Spurensuche behilflich sein. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 

TrauerbegleiterInnen: Astrid Scheidler, Brigitte Mans, 
Stephan Thüsing 

Rückmeldung erwünscht unter: 
thuesing@appenweier-durbach.de

STATIONENWEG ZU ST. MARTIN 
In unseren Kirchen wird von Donnerstag.  
7. November, bis Freitag, 15. November, ein Stationenweg 
zu St. Martin aufgebaut sein. 
St. Martin ist für viele ein besonderer Heiliger. Er steht für 
Barmherzigkeit und dafür, dass wir Menschen aufgerufen 
sind, etwas gegen die Not anderer Menschen tun. 
In sechs Stationen erfahren die Kinder etwas über den 
Heiligen Martin und darüber, warum er auch nach so vie-
len Jahren für uns Menschen heute noch ein Vorbild ist. 
Zudem wartet an jeder Station eine kreative Aufgabe auf 
die Kinder. Der Stationenweg ist für Kinder im Kita- und 
im Grundschulalter geeignet. 
Gemeindereferentin Corina Schadt 
 
KIRCHE KUNTERBUNT - „MUTIG“ 
Auftaktveranstaltung zur Erstkommunion 2025 
Unter dem Thema „Mutig“, das die Bibelstelle Matth. 14, 
24-32 zur Grundlage hat, wurde ein außergewöhnlicher 
Familiengottesdienst für die Seelsorgeeinheit Appenweier- 
Durbach gefeiert. Über 60 Erstkommunionkinder mit ih-
ren Familien waren in die Rebstockhalle nach Nesselried 
eingeladen. Unter der fachkundigen Leitung der Gemein-
dereferentin Corina Schadt und dem Kinderkirchenteam 
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Nesselried sowie Helfern aus der ganzen SE wurde es eine 
rundherum gelungene Veranstaltung. Das Gottesdienst- 
Konzept besteht aus 3 Teilen: 
Ankommenszeit: hier werden die Besucher willkommen 
geheißen 
Aktiv- Zeit: die Besucher durchlaufen miteinander 12 ver-
schiedene Stationen, immer im Hinblick auf die Bibelstel-
le, in der die Jünger Jesu beim Fischen auf dem See Gene-
zareth in einen Sturm geraten und Todesangst haben. 
Einige Beispiele dazu: 
Die Mutig- Station. Dazu ist eine Slackline aufgebaut, 
über die die Kinder (oder auch die Erwachsenen) balancie-
ren. 
Station Boot bauen: ein Boot wird gebaut, das nicht unter-
gehen soll. 
Bei einer anderen Station wurde ein Mutig- Armband ge-
bastelt, das daran erinnert, dass der Träger mutig sein darf. 
Eine Station lässt die Familien erleben, wie es sich anfühlt, 
mitten in einen Sturm zu geraten. 
Feierzeit: Nach dieser aktiven Zeit mit vielen Erfahrungen 
folgt die Feierzeit. Alle Besucher trafen sich dazu wieder in 
der Halle, wo ein Videoclip gezeigt wurde, in dem Jesus 
übers Wasser geht. Es folgen Gebete und ein Lied mit Be-
wegung, das von den Kindern begeistert mitgemacht wur-
de. So viel Aktivität macht hungrig und so wurden die Be-
sucher am Schluss zum Mittagessen eingeladen. Bei 
Nudeln mit Soße ließ man es sich schmecken und war sich 
einig, dass dieser Vormittag viel Spaß gemacht hat und die-
se Form eines Gottesdienstes nicht nur die Kinder an-
spricht. Zum Schluss bedankte sich Corina Schadt bei al-
len Mitwirkenden, vor allem dem Organisationsteam, der 
diese Veranstaltung geplant und die Durchführung organi-
siert hat, allen voran Birgit Heuberger und Petra Joggerst.

Gemeindeteam Nesselried 

Fotos: C.S.

AXELLE MOURET IM SCHÖNSTATT-ZENTRUM MA-
RIENFRIED 
„Liebe sie alle“ 
Einkehrabend mir Axelle Mouret & Pater Alfons M. am 
Mittwoch, den 20.11.2024 um 18.30 Uhr im Schönstatt-
Zentrum Marienfried, Oberkirch, Hl. Messe und Vortrag. 
Info: Klaus Bruder 0172/6602712

Appenweier + Nesselried 

PFARRAMT APPENWEIER GESCHLOSSEN 
Das Pfarramt Appenweier ist am Dienstag, den 05.11.2024, 
aufgrund einer Fortbildung geschlossen. 

Urloffen + Zimmern

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRAMTS URLOF-
FEN 
Ab sofort erreichen Sie das Pfarramt Urloffen an zwei Ta-
gen in der Woche: 
Dienstag: 16.00- 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 11.30 Uhr 
 
PFARRAMT URLOFFEN GESCHLOSSEN 
Das Pfarramt Urloffen ist am Dienstag, den 05.11.2024, 
aufgrund einer Fortbildung geschlossen. 
 
PATROZINIUM IN URLOFFEN 
Am Sonntag, den 10.November, feiern wir in unser Pfarr-
gemeinde das Martinsfest, unser Patrozinium. Der Festgot-
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tesdienst zum Patrozinium findet um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Martin statt. Der Kirchenchor und der Mu-
sikverein übernehmen die musikalische Gestaltung. An-
schließend an den Festgottesdienst laden wir zu einem ge-
meinsamen Umtrunk ein. Wir freuen uns auf viele 
Mitfeiernde. 
Ihr Gemeindeteam St. Martin 
 
Freigiebig schenken – wie Herr von Ribbeck aus Ribbeck 
im Havelland 
Kinder der Schauenburgschule feiern Erntedankgottes-
dienst 
„Lütt Dirn, kumm man röwer, ich gew di ne Birn!“
Auch wenn es nicht unser Dialekt ist, das herzliche Ange-
bot von Herrn von Ribbeck versteht auch heute noch jedes 
Kind. Und wenn das Gedicht von Theodor Fontane aus 
dem Munde eines Kindes vorgetragen wird, berührt es 
noch heute die Herzen der Zuhörer – so geschehen beim 
Erntedankgottesdienst der Schauenburgschule Urloffen 
am 25. Oktober in unserer Kirche St. Martin. 
Die Großzügigkeit des kinderlieben Birnbaumbesitzers 
überdauerte gar seinen Tod, als aus seinem Grab ein neuer 
Birnbaum wuchs und gedieh. Wie das ausgeschaut haben 
mag, veranschaulichten die Religionskinder der Klassen 
1+2 von Frau Bähr. Die älteren Kinder trugen auswendig 
das beliebte Gedicht Theodor Fontanes vor.
Jede Szene wurde von Religionskindern von Frau Woelki 
ausgelegt. Die Drittklässler legten Erntedanksymbole zum 
Altar und schlugen damit die Brücke zu unserem Glauben. 
Den von vielen Kindern mitgetragenen Gottesdienst be-
reicherten Erntedanklieder, begleitet von Herrn Mütter an 
der Gitarre und Herrn Thüsing an der Klarinette. Wie im 
Gedicht von Fontane bekam jedes Kind ein Stück Birne 
zum Verkosten angeboten.

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen 
A   Appenweier 
D   Durbach 
E   Ebersweier 
N   Nesselried 
U   Urloffen 
Z   Zimmern 
ST Staufenburgklinik 
  

SAMSTAG, 2.11. Allerseelen  
L1: 2 Makk 12,43-45 od. Ijob 19,1.23-27(19,1.23-27a) od. 
Jes 25,6a.7-9L2: 1 Thess 4,13-18 od. Phil 3,20-21 od. Röm 
8,14-23 / Ev: Joh 11,17-27 od. Joh 14,1-6 od. Lk 7,11-17  

18.30 E  FESTGOTTESDIESNT am Vorabend, im Ge-
denken an die Verstorbenen des vergangenen 
Jahres der Gemeinde Ebersweier. 

   Die Kollekte ist für die Priesterausbildung in 
Osteuropa.  

    
SONNTAG, 3.11. 31. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Dtn 6,2-6L2: Hebr 7,23-28 / Ev: Mk 12,28b-34  
9.00 U  MESSFEIER, im Gedenken an die Verstor-

benen des vergangenen Jahres, anschließend 
Gräberbesuch  

10.30 N  MESSFEIER, im Gedenken an die Verstor-
benen des vergangenen Jahres, mitgestaltet 
vom Chor Da Capo  

14.00 N Rosenkranzgebet  
  
DIENSTAG, 5.11.    
18.00 U Rosenkranzgebet    
18.30 D  Gebetsstunde für geistliche Berufe (Pfarrzen-

trum / Sitzungszimmer)    
18.30 U MESSFEIER 
  im Gedenken an Peter Scheibel (Requiem)   

DONNERSTAG, 7.11. Hl. Willibrord  
7.55 D Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D MESSFEIER,  im Gedenken an 
   Elisabeth Harter und Sohn Klaus / Karl und 

Karola Zeil und Michael Mans  
    
FREITAG, 8.11.  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER  
18.30 St Wortgottesdienst  
    
SAMSTAG, 9.11. Weihetag der Lateranbasilika  
18.30 A MESSFEIER am Vorabend  
    
SONNTAG, 10.11. 32. Sonntag im Jahreskreis  
L1: 1 Kön 17,10-16L2: Hebr 9,24-28 / Ev: Mk 12,38-44 od. 
Mk 12,41-44  
9.00 D  MESSFEIER, Zählung der 
  Gottesdienstteilnehmer/-innen, 
   im Gedenken an Rüdiger Männle (Jahrtag), 

Josef Huber (Jahrtag) und alle Angehörigen 
der Familien Männle, Huber und Ebner  

10.30 U  FESTGOTTESDIENST zum Patrozinium mit 
Aufnahme der neuen Ministrantinnen, Zäh-
lung der Gottesdienstteilnehmer/-innen, an-
schließend Sektempfang  

14.00 N Rosenkranzgebet  

MESSEN IN DIE MISSION AUS DER RÖM.- 
KATH. KIRCHENGEMEINDE 
APPENWEIER-DURBACH:  
  
1 hl. Messe für: 
die Muttergottes von der Immerwährenden Hilfe / 
Hubert Müller und verstorbene Angehörige 
  
2 hl. Messen für: 
Siegfried Woelke / 
  
3 hl. Messen für: 
Hermann Bruder, verstorbene Angehörige und Partner 
  
ZDF-FERNSEHGOTTESDIENST 
Katholischer Gottesdienst am 03.11.2024 aus St. Margare-
then im Burgenland (Österreich) I live ab 09.30 Uhr im 
ZDF 



32

„Liebe ohne Wenn und Aber“
Kann man auf Befehl lieben? Was macht Gott liebenswert? 
Das Gebot der Gottesliebe gehört zum Kern des Christen-
tums. Kann man Gott um seiner selbst willen lieben, ohne 
eigenes Vorteilsdenken?  
Anlass zu diesen Überlegungen gibt ein Wort des deut-
schen Mystikers Meister Eckart (1260-1328): „Manche 
Menschen wollen Gott mit den Augen ansehen, mit denen 
sie eine Kuh ansehen. Die Kuh liebst du wegen der Milch 
und des Käses und deines eigenen Nutzens.“ Aber nur ohne 
Kalkül ist Liebe vollendet.  
  
Im Anschluss an den Gottesdienst steht bis 18 Uhr ein Te-
lefondienst zur Verfügung. (6 ct./min. Festnetz Dt. Telekom, 
abweichender Mobilfunktarif). 
  
Die Pfarrnachrichten werden auch unter 
www.Appenweier-Durbach.de veröffentlicht. 

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
Bürgermeister Viktor Lorenz,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
E-Mail: buergermeister@appenweier.de
Telefon: 07805 95 95 102
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2024: 25,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 
77656 Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, 
Fax: 0781 504 1469, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Telefon: 0781 504 1451, 
Fax: 0781 504 1469, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Ärzte

Dr. med. Stephanie Romier
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Ortenauer Str. 2 · 77767 Appenweier
 07805 / 5051

Praxisurlaub
vom 11.11.

bis einschl. 15.11.2024
Vertretung:

Heimatpraxis Appenweier,
Appenweier 0 7805/3397 (HZV)

Frau Dr. Lochner,
Appenweier 07805/620 (HZV)

Dr. Drees,
Durbach 07 81 / 4 14 44 (HZV)

Nächste Sprechstunde:
Mo., 18.11.2024 ab 8 Uhr

Privat
Anzeigen

Privat sucht:
alte Bier- u.Zinnkrüge, Bronze, Silberbesteck u. Geschirr, Puppen

u. Kinderspielzeug,, alte Möbel u.v.m
Einfach anrufen! Frau Mettbach, 0174/9648383

Immobilien
Tierarzt mit Familie sucht

Ein- bis Zweifamilienhaus mit Garten
in Achern/Renchtal +10 km

zu Kaufen

Über Deutsche Bank Immobilien,
Tel.: 07223 912 07-15

Renchtalstr. 12 · 77704 Oberkirch-Nußbach · Tel. 0 78 05 / 9 18 44 33 · www.schwanen-nussbach.de

Gasthaus Schwanen
Inh. Nadine u. Jürgen Betzold

Freitag – Sonntag, 01.11. - 03.11.2024

Portion leckere Kalbshaxe
mit Rahmwirsing und Servietten Knödel

19,90 EUR
Voranzeige

Vom 08.11. - 10.11.2024 Martinsgans für 29,90 €
(auch Samstagsmittag)

Reservierungen erbeten

Gastronomie

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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MEERBUSEN

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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HILFE IM ALTER

Info-Mappe: Für alle Fälle vorgesorgt*  
Vorsorgevollmacht · Betreuungs- und Patientenverfügung · digitale Verfügungen  

initiative-wertvolle-zukunft.de/vorsorge 
infomappe@initiative-wertvolle-zukunft.de 
Tel. 0761 2188-950 
Erzdiözese Freiburg, Schoferstr. 2, 79098 Freiburg

DIE RICHTIGE 
ZEIT ... 
 
... ALLES FÜR  
DEN NOTFALL  
ZU REGELN

Legen Sie fest, was passieren soll, wenn Sie nicht mehr selbst handeln  
können. Übernehmen Sie Verantwortung und sorgen Sie dafür, dass im  
Notfall Entscheidungen in Ihrem Sinne getroffen werden.  
Unsere kostenlose Info-Mappe mit Mustervorlagen hilft Ihnen dabei. 

✗Jetzt unverbindlich anfordern: 

* NEUAUFLAGE 2024 MIT WICHTIGEN ERGÄNZUNGEN

Besuchen Sie auch unsere kostenlosen Infoveranstaltungen. Näheres unter initiative-wertvolle-zukunft.de 

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
er
de
n
Si
e
Ga
st
fa
m
ili
e!

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127 865 100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤  Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤  Wenn Sie gerne einen älteren Menschen 

bei sich zu Hause, auf Dauer oder  
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤  Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben 
oder diese machen möchten

Ralph Röderer & Team
Tel: 0151 / 746 376 28 · Lahr

r.roederer@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/lahr

24h Seniorenbetreuung zuhause

Daheim

sta
tt

im
Heim

Ralph Röderer &
Tel: 0151 / 746 376 2

r.roederer@promedica
www.promedicaplus

Daheim

sta
tt

im
Heim

Manuelle Lymphdrainage

Manuelle Therapie

KG-Gerätetraining

Krankengymnastik

Schwindeltraining

Atemgymnastik, -Therapie

Massage, auch Aromamassagen

Kälte- und Wärmeanwendungen

Schlingentisch

Bobath

Hausbesuche
Herztalstr. 2 – 2c ∙ 77704 Oberkirch-Nußbach

Telefon 07805/913867

Wirbeltherapie nach Dorn-Breuß-Fleig

Praxis für Krankengymnastik

Benno Heitz
Okenstr. 346

77652 OG - Bohlsbach
Telefon 0781/9666980

Physiotherapeut/in gesucht

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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Stellenmarkt

E-Mail: bewerbung@ortenaulinie.de
Telefon: 0781 / 966 789 91 - 0 

Das werden deine Aufgaben sein:
  Bearbeitung / Bebuchung der Debitoren- / Kreditoren-  
und Anlagenbuchhaltung

   Buchung der Bankkonten
   Erstellung und Abstimmung von Jahresabschlüssen nach HGB
   Erstellung und Abgabe von statistischen Meldungen
   Erstellung und Abgabe von Umsatzsteuervoranmeldung

Das ist dein Profil:
  Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
  Mehrjährige Erfahrung in der Finanzbuchhaltung
  Fundierte Kenntnisse in der Erstellung von Jahresabschlüssen
  Idealerweise DATEV-Kenntnisse (Unternehmen Online)
  Sicherer Umgang mit MS-Office
  Selbständige und präzise Arbeitsweise 
  ein hohes Maß von Eigenverantwortung

Das bieten wir:
  Unbefristeter, krisensicherer Arbeitsplatz
  Direkter Ansprechpartner
  Kleines, harmonisches Team
  Flexible Arbeitszeiten
  Homeoffice möglich
  Arbeitgeberfinanziertes JobTicket 

Interesse geweckt? Dann sende deine digitalen Bewerbungs- 
unterlagen bis spätestens 22. November 2024 an:

TGO - Tarifverbund Ortenau GmbH
z.Hd. Herrn Sven Malz
Hauptstraße 66
77652 Offenburg

Finanzbuchhalter / -in (w/m/d)
(30 Stunden pro Monat, Minijob)

Als lokale Nahverkehrsorganisation im Ortenaukreis suchen wir ab 
01.01.2025 eine / einen Mitarbeiter/-in als

Wir bieten einen Job als 

Servicetechniker Automatik  (m/w/d)
für die Montage, Inbetriebnahme, Reparatur und Wartung von 
kraftbetätigten Fenstern, Türen und Sonnenschutz

Wir bieten eine sichere Festanstellung in einem wachstumsstarken 
Unternehmen mit familiärem Charakter. 

Bewerbungen bitte an: Baier GmbH 
Reiersbacher Str. 28 ∙ 77871 Renchen-Ulm 
bewerbung@baier-gmbh.de 

Ausführliche Informationen unter

www.baier-gmbh.de/karriere

Reinigungskraft m/w/d in TZ und/oder Minijob

täglich vormittags in Offenburg und täglich am Abend  
sowie 2 x pro Woche vormittags im Raum Kehl gesucht.

Interesse: 0781 – 93 22 33 26

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.

Hauptstr. 69, 77652 Offenburg,   
lips@cleanix-reinigung.de

Restaurant
El Greco

Ortenauer Straße, 
 Appenweier

KüchenhilfeKüchenhilfe 
(m/w/d)  

ab sofort gesucht

Bewerbung 
tel. unter 0176 / 34620750
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UNFALL?
– Wir helfen, wenn‘s gekracht hat

B. ECKENFELS
Autohaus

Unfallschaden oder Glasschaden?
Schnelle und unkomplizierte Abwicklung

direkt mit Ihrer Versicherung
Hammermatt 5-7 | Oberkirch | Tel. 07802 / 706030 | www.auto-eckenfels.de

Hauptunter-
suchung nach
§ 29 StVZO

Jede Woche:
MO ab 10 UHR
DI ab 13 UHR
MI ab 8 UHR
FR ab 8 UHR

Unfallinstandsetzung und Scheibenservice in
unserem Karosserie-Spezialbetrieb!

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
08.11. Altbausanierung Anzeigenschluss, 04.11. 12.00 Uhr

15.11. Immobilien Anzeigenschluss, 11.11. 12.00 Uhr

15.11. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss, 11.11. 12.00 Uhr

22.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 18.11. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Rühr-
stück

faszi-
nieren,
betören

Mitglied
eines
Ordens

Inhalt
eines
Films

Haupt-
stadt
von Jor-
danien
ver-
dächtig,
merk-
würdig

isländ.
See-
fahrer
(11. Jh.)
japani-
sches
Hohlmaß
(180 l)

Behagen,
Ver-
gnügen

Dresch-
abfall

genau
zitiert

Baby-
mund-
tuch

eisern

pani-
scher
Ansturm
Leicht-
metall
(Kurz-
wort)

Weis-
sagung

eine
Dicht-
form

Blech-
blas-
instru-
ment

Absicht

einer der
Wölfe
Wodans

nord-
amerik.
Wild-
rinder

‚heilig‘
in ital.
Städte-
namen

Ball-
rückspiel
beim
Tennis

Fußball-
wette
(Kw.)

heimlich
flüstern

latein-
amerika-
nischer
Tanz

Hafen-
stadt
in Polen

Infor-
mation

drittes
kath.
Tages-
gebet

US-
Bundes-
polizei
(Abk.)

lokali-
sieren

eine
Hoch-
schule
(Abk.)

existie-
ren

techn.
Erwei-
terung

Fest-
veran-
staltung

Wortteil:
acht

Am-
bulanz
(Abk.)

Ausruf d.
Gering-
schät-
zung

Frisier-
mittel

Oper
von
Alban
Berg

Ver-
hältnis-
wort

Tier für
span.
Kampf-
spiele

Eintritt
ins
Leben

portug.
Insel vor
Afrika

Hülsen-
frucht

Teil der
Hand

Sitz-
möbel

Schicht-
wolken

US-Unter-
nehmen
(,E-Auto‘)

franzö-
sisch:
Wort

franzö-
sisch:
Straße

Neustart
des Com-
puters
(engl.)

Abzug
bei
Barzah-
lung

deutsche
Landes-
haupt-
stadt

Wortteil:
Billion

Mutter
der Nibe-
lungen-
könige

Ball-
drehung
beim
Tennis

zurück

Sems
Nach-
komme

Schiffs-
anlege-
plätze

un-
nach-
giebig

abge-
spannt

Fremd-
wortteil:
entspre-
chend

Schul-
ranzen

Back-
ware,
Brot

bestim-
mend

kreol.
Musik
(Mauri-
tius)

ägypt.
Gott der
Frucht-
barkeit

erhöhte
Kirchen-
lese-
pulte

franz.
Mittel-
meer-
seebad

Ort des
Marine-
Ehren-
mals

Wort der
Zustim-
mung

früher

weidm.:
Rotwild
mit
Kalb

uner-
füllbarer
Wunsch

ein
Speisen-
gericht

Geliebte
des
Zeus

Groß-
stadt in
Bolivien
(La ...)

kleine
Kirche

altes
Codier-
gerät

Blüten-
pracht

Quatsch,
Unsinn

Abtrün-
niger

maß-
regeln,
rügen

israeli-
scher
Schrift-
steller †

semi-
tisches
Volk

ehem.
Währung
in Frank-
reich

starke
Luftbe-
wegung

Bischofs-
kirche

Sicher-
heit

babylo-
nische
Urgott-
heit

Sohn
Isaaks
(A.T.)

bibli-
scher
Prophet

ein
Wald-
stück
abholzen
Ausruf
des
Erstau-
nens

Stroh-
puppe

kleine
Stütz-
säule

Unter-
welt der
griech.
Sage

Vorläufer
der
OSZE

spa-
nisch:
nein

Substan-
zen

Heilbe-
hand-
lung

Figur bei
Gersh-
win

Him-
mels-
richtung

Riesen-
schlange

span.
Hals-
krause
(16. Jh.)

Roman-
figur bei
Beecher
Stowe

chem.
Zeichen
für
Iridium

ein
Hunde-
zwinger

Abk.:
Leitsatz

sprach-
begabte
Sing-
vögel

engl.: tief

benö-
tigen

grobe
Belei-
digung

Ein-
bildung,
Täu-
schung

byzanti-
nische
Kaiserin,
† 1050

Zeichen
für
Nano-
farad

spani-
scher
Frauen-
name

also
dann
(ugs.)

Ostasien

DEIKE_1926_ANB_24-44
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Nollenstraße 6
77723 Gengenbach

07803 7081081
www.zeitlose-schätze.com

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr – Samtag: 10:00 - 16:00 Uhr

ANKAUF – Bargeld sofort!
Gold • Antiquitäten • Schmuck • Raritäten • Nachlässe

Gold • Silber • Schmuck • Münzen • Barren • Feingold • Altgold • Bruchgold
Diamanten • Edelsteine • Bernstein • Gemälde • Antike Möbeln • Teppiche
Porzellan • Zinn • Bronze • Silberbesteck • Armband & Taschenuhren
Briefmarken • Modeschmuck • Alte Kaffeemühlen • Alte Radios
Kostenlose Schätzungen und kostenlose Schmucksortierung

p
n

Zahngold

Alte Banknoten Bernstein alle Art Antike Möbel Diamantschmuck

Figuren aller Art Bilder / Gemälde Porzellan Luxusuhren

Goldschmuck Bruchgold Besteck Münzen aller Art

Zinn

Wir bezahlen
bis zu

82,-€
pro Gramm

(Feinarbeit
)

Alle Ankäufe in Verbindung mit Goldankauf

JETZT vorbeikommen
Unsere Ankauftage

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung 
aus einer Hand, helfen wir Ihnen 
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Richte deinen BlickRichte deinen Blick
auf das Ziel,auf das Ziel,

dann fürchtest du diedann fürchtest du die
Hindernisse nicht.Hindernisse nicht.

Dein Wille geschehe

info@bestattungshaus-geiger.de  ·  www.bestattungshaus-geiger.de

24 h erreichbar

Bestattungen  
- Überführungen

77770 Durbach
Bühlmatte 1

Tel. 0781 4 23 83

Hauptgeschäftsstelle  
Offenburg

Moltkestr. 27 
Tel. 0781 93 20 25 22

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles &
unverbindliches Angebot!

Innerhalb von6 Wochen vomErstkontakt bis zurschlüsselfertigenInbetriebnahme

Im Rötzenzinken 3b // 77731 Willstätt // 07852 9371633
info@aspower-photovoltaik.de // www.photovoltaik-aspower.de

Diakonie Kork
Wohnverbund

Unsere Termine
finden Sie
auf unserer
Webseite

EINBLICKE IN
UNSERE ARBEIT

„Schauen, fragen, informieren“
Dauer ca. 1 Stunde – ohne Anmeldung

Öffentliche
Führungen für
Interessierte

Jeweils am 1. Montag im
Monat um 15.30 Uhr

Aktueller Termin
04.11.2024
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WeihnachtsAM SONNTAG 1 0 . 1 1 . 2 4

z w e i
w e i h n a c h t l i c h g e s t a l t e t e S e t s

•
S n a c k s u n d G e t r ä n k e

•
3 0 M i n u t e n

•
5 B i l d e r z um Down l o a d

MINISHOOTING

1 2 9 €
J EDE S WE I T ERE

B I LD 1 9 €

NUR

I M BÜRGERZENTRUM URLOF F EN

Ge e i g n e t f ü r
F am i l i e n
P a a r e

M e h r g e n e r a t i o n e n
B a b y b a u c h

( b i s z u 6 P e r s o n e n )

TERM INANFRAGE ODER
WE ITERE FRAGEN GERNE

ÜBER :
0 1 7 6 4 3 5 1 6 8 9 1

i n f o@ en g e l s a u g e n f o t o g r a f i e . d e

Wir sind ihr zuverlässiger Partner in der Durchführung 
von Garten- und Geburtstagspartys bis hin zu Firmen- 
und Hochzeitsfeiern.

 www.zv-armbruster.de • 0172/8 413 357

Zelte mit Ausstattung • Bestuhlung
Beleuchtung • Gastronomiegeräte
Beschattung • Heizungen • uvm…

Wir schätzen Werte!
✓ An- und Verkauf von 

Gold, Silber, Münzen 
sowie wertvollen Uhren 
und Schmuckstücken

✓ Sofort Bargeld
✓ Vertrauen Sie dem 

Fachmann seit
über 75 Jahren

Juwelier Thüm | Hauptstraße 70 | 77694 Kehl | Tel. 07851/2225

Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum

von 14 – 16Uhr 
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

 Eigene Monteure
 Montage zum Festpreis
 Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803 / 9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Leistungen:
■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

TaxiTaxiT Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio PfeifPfeifPf ereifereif
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderungeförderungeför
 KrKrK ankrankr enfankenfank ahrenfahrenf ten (A(A( rzrzr tbesuche

und KlinikKlinikK en)liniken)linik
 FahrFahrF ten zur Strahlen-,Strahlen-,Str

Chemo- und Dialysetherapieialysetherapieialysether
 RollstuhltranspRollstuhltranspRollstuhltr orte/-fahre/-fahre/-f ten
 KurKurK -ur-ur und Rehafahrfahrf ten

 KuKuK rier-,r-,r EinkauEinkauEink fsfsf - und EilfEilfE ahrilfahrilf ten
 FluFluF ghafentrfentrf ansentransentr ferfahrfahrf ten
 Chauffeurserviviv ce

und Businessfahrfahrf ten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrfahrf ten
Gruppenfahrnfahrnf ten
HaustürabholungeHaustürabholungeHaustür n

Geflügelauslieferung: Do., 7. November (letzter Verkauf)
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Rath.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 13.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de
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Inzahlungnahme-Bonus gilt nur für Privatkunden, die das in 
Zahlung gegebene Fahrzeug mindestens 6 Monate gehalten 
haben. Die Ankaufsprämie wird zusätzlich zum von uns 
ermittelten Marktwert gewährt, ohne Einschränkungen 
hinsichtlich des Fahrzeugzustands (Unfallwagen, Alter, 
Kilometerstand). Die Prämie ist nur gültig in Verbindung mit 
dem Kauf eines Aktionsfahrzeugs und gilt ausschließlich bei 
Barkauf oder Finanzierung. Aktion nur solange der Vorrat 
reicht und kann jederzeit widerrufen werden.

Finanzierungsangebot: OPEL Astra Sports Tourer 1.2 Turbo Automatik „Ultimate“
*Finanzierungsangebot: Anzahlung: 10.000,-€, Gesamtbetrag***: 40.657,66,– €, Laufzeit: 48 Monate, Monatsraten: 48 à 258,92,– €, Schlussrate: 28.229,50,– €, Gesamtkreditbetrag 

(Nettodarlehensbetrag): 33.430,00,- €, effektiver Jahreszins: 5,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 5,83 %, Barzahlungspreis: 43.430,00,– €. Alle Preisangaben zum 
Finanzierungsangebot verstehen sich inkl. USt. Hierbei handelt es sich um ein repräsentatives Beispiel gemäß § 17 Abs. 4 PAngV . Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der Bank Deutsches 

Kraftfahrzeuggewerbe GmbH, Fuhlsbüttler Straße 437, 22309 Hamburg , für die das Autohaus als unabhängiger Vermittler tätig ist. Darlehensvermittler ist: 
Autohaus Staiger GmbH & Co KG Eichenbachstr.2, 77716 Haslach

Schon ab  259,-€ mntl. Rate Finanzierung*

Dann melde dich unter 
07832 9147- 0 oder per Mail an 
verkauf@autohausstaiger.de

Intere� e? 

 oder per Mail an 

Jetzt Neuwagen und 
Inzahlungnahme-Bonus Sichern!

12.500€ Brutto!bis zu

Energieverbrauch (WLTP): 5.9l/100km (kombiniert); CO2 Emissionen (kombiniert): 134g/km; CO2-Klasse: D


